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Internet kann jeder,  

wir können auch Mensch.  

Ihre Berater in Abstatt.  

Genossenschaftliche Beratung.
Die Finanzberatung, die erst
zuhört und dann berät. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin 
mit Ihrem Berater in Abstatt.

Petra Kettenacker

Kundenberaterin 

im Service

Nils Schneider

Kundenberater 

im Service

Monika Ahrens

Finanzberaterin



 
Liebe Vereinsmitglieder,
Freunde und Gönner des TGV Abstatt,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir blicken auf ein zweigeteiltes Jahr 2019/2020 zurück. Bis Februar 2020 waren 
wir, wie auch die ganze Welt, mit dem gewohnten Tagesablauf beschäftigt. Ab März 
 dieses Jahrs wurden auf einmal viele gewohnte Tätigkeiten unmöglich. In einer noch 
nie dagewesenen Situation brach das gesellschaftliche Leben und damit auch  unser 
sportliches und kulturelles TGV-Zusammenleben ein. Der gesamte TGV-Vorstand 
hat alle Anstrengungen unternommen, um die Zeit zu überbrücken und unsere 
 gewohnte Gemeinschaft wieder zu starten.

Aber natürlich gab es überwiegend auch „normale“ Momente. Sowohl die Vereins-
organisation als auch die Organisation der einzelnen Abteilungen funktionierte 
dank unserer großartigen Gemeinschaft wieder hervorragend. Unter anderem 
 haben wir in den vergangenen Monaten zwei Workshops im Vorstand durch geführt, 
um die Vereinssatzung etwas zu überarbeiten und eine Beschlussvorlage für die 
Jahreshauptversammlung erstellt.

Wie jedes Jahr fanden die Hauptaktivitäten in den Abteilungen des TGV statt und 
deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Trainern, Betreuern, Schiedsrich-
tern, Funktionären, Eltern und sonstigen Helfern bedanken, die sich das ganze Jahr 
über für den TGV einbringen.

Dadurch entsteht und erhalten wir in unserem Verein den Grundgedanken des 
 Vereinslebens, der uns zu einer großartigen Gemeinschaft werden lässt und uns 
auch durch schwierige Zeiten führt.

Natürlich gilt mein besonderer Dank auch der Gemeinde Abstatt. Herr Bürger-
meister Zenth und alle Beschäftigten haben stets ein offenes Ohr für unseren TGV.

Wenn Sie noch kein Mitglied in unserem Verein sind, bzw. unser Angebot noch nicht 
kennen, dann hoffen wir Sie mit der folgenden Übersicht zu überzeugen, mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Sofern Sie uns schon kennen, freuen wir uns, ihnen mit den 
folgenden Seiten einen kleinen Überblick aller Abteilungen zu geben und was sie 
alles in den vergangenen Monaten unternommen haben.

Sie sind auch interessiert und wollen sich im TGV engagieren? Scheuen Sie sich 
nicht, mich als Vorstand oder die jeweiligen Abteilungsleiter und Abteilungs-
leiterinnen einfach anzusprechen. Wir freuen uns auf Sie!

 
 

Thomas Schönfuß, Vorsitzender
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Der TGV stellt sich vor:

Geschäftsstelle  
Birgitt Gerber
Postfach 1113, 74230 Abstatt, Tel.: 0172/9446185 
E-Mail: info@tgv-abstatt.de

1. Vorsitzender Thomas Schönfuß vorstand@tgv-abstatt.de

Hauptkasse Stephanie Stirm kasse@tgv-abstatt.de

Pressewart Dietmar Dietz webmaster@tgv-abstatt.de

Schriftführerin Tabea Kucher schriftfuehrer@tgv-abstatt.de

Alles über unseren Verein finden Sie außerdem unter www.tgv-abstatt.de

Unsere aktuellen (Jahres)-Beitragssätze: 
Kinder unter 14 Jahren: 30,00 € 
Jugendliche bis 18 Jahre: 38,00 € 
Erwachsene: 60,00 € 
Familie einschließlich Kinder bis vollendete 18 Jahre: 100,00 € 
Ehepaare: 90,00 € 
Senioren (ab 65 Jahre): 30,00 € 
Ehrenmitglieder (ab 59 Jahre, gemäß §6.3 Vereinssatzung) 00,00 €

Bei einigen Abteilungen kann noch ein zusätzlicher Abteilungsbeitrag  erhoben werden.

Vorstand
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Angebot

Die Handball-Abteilung bietet ihren Mitgliedern Training/Spiele/Bundesliga-
besuche/Trainingslager und ein Ferienzeltlager, um hier nur einen Auszug der 
 vielen  Aktiviäten zu nennen.

Wir sind eine Spielgemeinschaft, die sich aus den Ortschaften  Abstatt/Beilstein/ 
Untergruppenbach/Schozach und Gronau  zusammensetzt.

Die SG hat ca. 1.000 Mitglieder und bietet Handball für die ganz Jungen bis zu den 
ganz Alten. 
 
Wir starten in die Spielsaison mit ca. 25 Mannschaften. Von der Minispielgruppe bis 
zu den Aktiven bietet die SG für jeden was.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so schauen Sie doch einfach mal vorbei.
 
Kommen Sie einfach in die Halle und sprechen Sie die Trainer an.
Die Trainingszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ansprechpartner
Marc Binder
Weinstraße 1
74232 Abstatt
handball@tgv-abstatt.de

Homepage: http://www.sg-schozach-bottwartal.de

Handball (SG Schozach-Bottwartal)
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Angebot

Im Freizeitsport trainiert eine Männergruppe im Alter von 40 – 70+ Jahren freitags 
(außerhalb der Schulferien) in der Sporthalle des Vereinszentrums für Fitness/ 
Koordination/Beweglichkeit/ Körperhaltung mit altersgerechter Gymnastik und Ball-
spielen.

In den Ferien finden Wanderungen, Radfahren oder andere Alter nativen statt.

Sonntags bieten wir geführte Radtouren an (ausgenommen  Wintermonate).

Trainingszeit
Freitag: Gymnastik 19.30 Uhr im Vereinszentrum.
Sonntag: Radfahren 9.30 Uhr ab Vereinszentrum.
(jeweils nach regelmäßiger Ankündigung in den Ortsnachrichten)

Ansprechpartner
Rudolf Zaiser
E-Mail: freizeit@tgv-abstatt.de

Homepage: http://www.fzsabstatt.de

Freizeitsport
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Angebot

In der schnellsten Rückschlagsportart der Welt hat sich der TGV Abstatt in den letz-
ten Jahren unter den führenden Vereinen des Landkreises Heilbronn etabliert. Mit 
einer stetig gewachsenen  Anzahl an Tisch tennismannschaften im  Jugend- und 
Aktiven bereich sind wir Saison für Saison stark am Wettkampfbetrieb ver treten. 
Die Spielerinnen und Spieler unserer Anfänger-, Mädchen-, Jungen-,  Damen- und 
Herrenteams sorgen für Erfolge, nicht nur auf regionaler, sondern auch auf über-
regionaler und sogar auf Bundesebene.

Mit einem engagierten und qualifizierten Trainerteam investieren wir viel in  unsere 
Nachwuchsarbeit. Unser Ziel ist es, Mädchen und Jungen  aller Alters klassen ab dem 
frühen Grundschulalter bestmöglich zu fördern und für eine der anspruchsvollsten 
und schönsten Sportarten überhaupt zu begeistern.

Bei uns geht es aber nicht nur ums Anschneiden, Blocken und Schmettern. Im 
 Zentrum stehen immer der Zusammenhalt und ein familiäres, freundschaftliches 
Abteilungsklima, das wir durch regelmäßige gemeinsame Aktivitäten abseits der 
Tische pflegen und vertiefen.

Trainingszeiten im Vereinszentrum
Anfänger (gemischt) + Jugend-Mannschaftsspieler U13 und U18:
Montag 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Freitag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Aktive:
Montag 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Donnerstag 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Außerdem werden an wechselnden Terminen ergänzende Jugend-Fördertrainings-
einheiten angeboten.

Ansprechpartner
Alexander Kucher
Sportplatzstr. 19
74232 Abstatt
E-Mail: tischtennis@tgv-abstatt.de

Homepage: www.tgv-abstatt-tt.de

Tischtennis
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Angebot

Unsere Trainerinnen bieten in den Gruppen „Body-Fitness“ und „Power-Body- 
Fitness“ ein abwechslungsreiches Sportprogramm wie funktionelle Gymnastik, 
 Pilates, Bauch-Beine-Po-Gymnastik, Aerobic, Step-Aerobic, Zirkel- u. Intervall-
training, Box-Pilates.

In der Gruppe „Aktiv mit 65 plus“ sind die Schwerpunkte: Gleichgewichts schulung, 
Atemübungen, Beckenbodentraining, Gesundheitsgymnastik mit verschiedenen 
Kleingeräten, Dehnen und Kräftigen, Gedächtnis- und Reaktions training.

In der Gruppe „Geselliges Tanzen“ werden Folkloretänze aus aller Welt, sowie mo-
derne Tanzformen wie z. B. Line Dance in Gruppen ohne festen Tanzpartner getanzt.

Trainingszeiten
„Power-Body-Fitness“:
Von März bis Ende September montags von 20.00 – 21.00 h in der Wildeckhalle
Von Oktober bis Februar montags von 20.30 – 21.30 h in der Wildeckhalle
„Body-Fitness“: 
Von März bis Ende September montags  von 19.00 – 20.00 h  in der Wildeckhalle
Von Oktober bis Februar montags von 19.30 – 20.30 h  in der Wildeckhalle
„Aktiv mit 65 plus“:
montags von 11.00 – 12.00 h in der Wildeckhalle
„Geselliges Tanzen“: 
Donnerstag von 09:30 – 10:30 Uhr im Konzertsaal des Vereinszentrums

Ansprechpartner
Ursula Wurster
E-Mail: damengymnastik@tgv-abstatt.de

Damengymnastik
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Angebot

Kinder- und Jugendturnen – die motorische Grundlagenausbildung

In vielen Köpfen wird das Kinderturnen häufig noch mit dem Gerätturnen gleich-
gesetzt. Kinderturnen ist jedoch weitaus mehr, als das reine Trainieren an Geräten.

Kinderturnen ist ein buntes Bewegungsprogramm, welches alle Kinder fordert und 
fördert. Es orientiert sich an dem motorischen Entwicklungsstand des  Kindes und 
holt es dort ab. Ziel ist es, dass alle grundlegenden Bewegungen durch das  Sammeln 
abwechslungsreicher Bewegungserfahrungen und ganz persönlichen  Erlebnissen 
erlernt werden. Keineswegs wird in Kindersportstunden nur an den  klassischen 
Turngeräten, wie z. B. Sprung, Reck, Boden oder Balken geturnt.  Natürlich kann 
es Bestandteil sein, aber ebenso wichtig ist im Kinderturnen Spiele zu  spielen, 
 Bewegungslandschaften zu überwinden, vielseitige Bewegungen mit Kleingeräten 
zu  erleben und Voraussetzungen im konditionellen und koordinativen Bereich für 
viele Sportarten zu schaffen.

Trainingszeiten in der Wildeckhalle:
Eltern-Kind-Gruppe (ca. ab 1,5 Jahren) Mittwoch 10:00 – 11:00 Uhr
Sport/Turnen für Kindergartenkinder Donnerstag 15:30 – 16:30 Uhr 
Sport/Turnen ab Klasse 1 Freitag 15:00 – 16:00 Uhr
Gerätturnen  Freitag 20:00 – 22:00 Uhr 

Trainingszeiten im Vereinszentrum:
Gerätturnen wbl., Kindergartenkinder ab 4 J. Montag 14:30-15:30 Uhr
Gerätturnen wbl., Klasse 1+2 Montag 15:30-17:00 Uhr
Gerätturnen wbl., ab Klasse 3 Montag 16:00-18:00 Uhr

!!!Also kommt und macht mit, Kinder- und Jugendturnen hält euch fit!!!

An Feiertagen und während Schulferien gibt es keine Sportstunden!

Wer möchte bei uns Training geben?
Wir suchen Frauen und Männer als Trainer/innen, damit unsere Turn- und 
Sportstunden auch zukünftig so gut durchgeführt werden können wie seit-
her. Wer sich bei uns im Team engagieren möchte, kann sich jederzeit in einer 
Übungsstunde melden oder eine E-Mail an uns richten.
Wir freuen uns sehr auf Ihr mithelfendes Engagement!

Ansprechpartnerin
Isolde Tuider
E-Mail: kinderturnen@tgv-abstatt.de

Homepage Kinder-/Jugendturnen: http://www.tgv-abstatt.de

Kinder-/Jugendturnen
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Angebot

Die Abstatt Vipers, bieten qualifiziertes Training für Jugendliche und Erwach-
sene  jeden Geschlechtes an. Im aktiven Bereich haben wir eine Jugend- und eine 
 Herrenmannschaft.

Für 2021 planen wir auch wieder eine Spielsaison mit einer Herren- und einer Nach-
wuchsmannschaft.

Unsere Mannschaften sind im Ligaspielbetrieb der Landesliga Baden Württemberg 
aktiv.

Trainingszeiten
Alle Trainingseinheiten finden nach dem Wegfall der Lockdown-Maßnahmen in der 
Wildeckhalle in Abstatt statt.

Mittwoch:  Nachwuchs  18:30 bis 20:00 Uhr
   Herren   20:00 bis 22:00 Uhr

Freitag:   Nachwuchs  16:30 bis 18:30 Uhr
   Herren  18:30 bis 20:00 Uhr

Ansprechpartner
Gregor Bogdanski
74388 Talheim
E-Mail: info@abstattvipers.de 

Mehr Informationen unter www.abstattvipers.de

Inline-Skaterhockey
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Wir sind das „G“ vom TGV 

und üben jeden Dienstag im Konzertsaal des Vereinszentrums:

19.15 – ca. 20.30 Uhr deutschsprachige Lieder
20.35 – 21.00 Uhr englische Lieder

Unter der Leitung von Elvira Arnst singen wir Schlager, traditionelles Liedgut und 
moderne deutsche Stücke aber auch englischsprachige Lieder.

Nach den Proben kommt auch die Geselligkeit nicht zu kurz. 

Jährlich finden ein Ausflug, Wandertag, Sommerfest und Glühweinabend statt. 

Singen in einer gemischten Chorgemeinschaft macht Spaß –  probieren Sie es doch 
einfach mal aus. 

Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und Sänger!

Ansprechpartner
Christina Merlitz
Lerchenring 3/1 
74232 Abstatt
Email: gesang@tgv-abstatt.de

Homepage Gesang: http://www.tgv-abstatt.de/gesang.html

Gesang
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Angebot

Die Volleyballabteilung bietet qualifiziertes Training für Jugendliche und Freizeit-
mannschaften an. Im aktiven Bereich haben wir eine Herren-Spielgemeinschaft. Wir 
trainieren in der Halle und auf dem Beachfeld und besuchen so manches Turnier. 
Die Volleyballabteilung hat 36 Mitglieder. Davon haben 4 Mitglieder eine Schieds-
richterlizenz. Für ein fachgerechtes Training sorgen 3 lizenzierte Übungsleiter und 
unsere ehrenamtlichen Helfer.

Trainingszeiten

Freizeit
Montag  20.00 – 22.00 Uhr in Abstatt
Freitag  20.00 – 22.00 Uhr in Abstatt

Herren
Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr in Talheim  
Freitag 20.00 – 22.00 Uhr in Abstatt

Ansprechpartner
Timm Schomacher
Hölderlinstraße 31
71723 Großbottwar
E-Mail: volleyball@tgv-abstatt.de

Homepage Volleyball: http://www.volleyball-abstatt.de

Volleyball
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Jahresbericht des TGV Abstatt 1842 e. V.

Mitwirkende:
Thomas Schönfuß (Vorstand)
Dietmar Dietz (Pressewart)
Christina Merlitz, Helene Krug (Gesang)
Matthias Haag (Volleyball)
Marc Binder (Handball)
Rudolf Zaiser, Siegfried Ernstberger (Freizeitsport)
Nicola Heim, Isolde Tuider (Kinder-/Jugendturnen)
Alexander Kucher, Marcus Mödinger (Tischtennis)
Regine Unkauf, Ellen Tomala (Damengymnastik)
Gregor Bogdanski (Inline-Skaterhockey)
sowie zahlreiche Personen, die sich verantwortlich zeigen
für Berichte und Fotografien

Layout und Herstellung:
Gerhard Böhnke, Matthias Haag

Anzeigenwerbung:
Matthias Haag, Geschäftstelle TGV Abstatt e.V.

Druck:
WIRmachenDRUCK, Backnang

36. Auflage, August 2020

Impressum
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Ein sportliches Hallo an alle Handballer, Zuschauer, Fans und Gönner des 
Handballsportes.

Die Saison 2019/2020 – „Mit dem wohl ungewöhnlichsten Ende, dass es bisher 
gab.“

Trotz allem können wir auch auf ein sportlich ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 
der SG Schozach-Bottwartal zurückblicken. 

So haben wir im Jugendbereich mit der wD in der Bezirksliga und der wC1 in der 
Landesliga zwei ungeschlagene Meister zu beglückwünschen. Der Aufstieg der 
 Damen 2 von der Bezirks- in die Landesliga, sowie der zweite Platz der AH40 ist hier 
auch besonders zu erwähnen.

Kaum ist diese Saison mit seinem abrupten Ende vorbei, stehen wir auch schon in 
den Vorbereitungen und Planungen für die kommende Saison 2020/2021.

Wie wird der Spielbetrieb nächste Saison aussehen? Spielen wir wieder vor vollen 
Zuschauerrängen? Wird eine komplette Saison gespielt?

Alles Fragen (und noch viele mehr) mit denen wir uns beschäftigen, planen und 
umgehen müssen.

Aber eines ist sicher. Nur durch ein gemeinsames Tun, in dieser für uns alle schwie-
rigen Zeit, ist es möglich, erfolgreichen und in erster Linie qualitativ hochwertigen 
Handball, sowohl in der Jugend- als auch im Aktiven-Bereich, zukünftig anbieten 
zu können.

Auch in diesem Jahr möchte ich schon vorab den Hinweis auf unser SG-Magazin 
geben, dass sämtliche Informationen zu den Mannschaften, Fotos und andere inte-
ressante Neuigkeiten der anstehenden Saison 2020/2021 bereithält.

So bleibt nur noch abschließend „Danke“ zu sagen – bleibt gesund, haltet durch, 
macht das Beste daraus und bewahrt euch vor allem den Spaß am Handballsport. 

Sportliche Grüße

Marc Binder
Abteilungsleiter Handball 



15

Spielbetrieb und Neuigkeiten der vergangenen Saison 2019/2020
der SG Schozach-Bottwartal 

Herren
Herren 1

Vor der Saison 2019/20 verließen einige wichtige Stützen die SG Schozach-Bott-
wartal. Maximilian Ernst, Cedric Ziegler, Damir Marjanovic, Markus Rossmeier und 
Philipp Kroll standen nicht mehr im Kader der 1. Herrenmannschaft. Gemeinsam mit 
Trainer Tobias Klisch konnten aber mit Patrick Sattler, Tobias Hold und Thomas Fink 
vielversprechende Neuverpflichtungen für die SGSB gewonnen werden. Auch die 
Nachwuchsspieler David Schneider, Nicolas Eschbach und Yanis Heinz sammelten 
erste Einsatzminuten bei der 1. Herrenmannschaft.
Die Saison 2019/2020 war die vorerst letzte, in welcher die Württembergliga in 
2 Staffeln aufgeteilt war. Das Hauptaugenmerk der SGSB lag darin, sich für die ein-
gleisige Württembergliga zu qualifizieren. Welcher Tabellenplatz dafür notwendig 
sein würde, stand zum damaligen Zeitpunkt noch nicht fest.
Die Mannschaft startete stark in die Saison, was auch an einem angenehmen Spiel-
plan lag. Zur Mitte der Hinrunde stand man auf dem ersten Tabellenplatz. Durch 
Verletzungen einiger Leistungsträger und einiger knapper und unnötiger Nieder-
lagen fand man sich zur Weihnachtspause auf dem vierten Tabellenrang wieder. Viel 
zu früh wurde leider die Saison beendet, das letzte Spiel fand am 7. März 2020 in 
Leonberg statt, welches leider verloren ging. Alle weiteren Spiele wurden aufgrund 
der Corona-Pandemie vorerst ausgesetzt, etwas später wurde die Saison in allen 
Handball-Ligen abgebrochen.
Tabellarisch lag die SGSB zum Zeitpunkt des Abbruchs auf Platz 4, durch die Be-
rechnung der Tabelle nach der Quotientenregel rutschte man auf den 5. Platz ab. 
Der Handballverband Württemberg entschied, trotz der abgebrochenen Saison, 
die eingleisige Württembergliga einzuführen. Platz 2 bis 7 der beiden Staffeln wur-
den der neuen Liga zugeordnet, was für die SGSB die erfolgreiche Qualifikation 
bedeutete.
An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmals sehr herzlich bei den Spielern der 
Herren 1 bedanken, die mit ihrem Gehaltsverzicht ab Mitte März einen wichtigen 
Beitrag leisteten, dass die SG Schozach-Bottwartal die eklatanten Einnahmenver-
luste während der Corona-Pandemie kompensieren konnte.
Ebenso möchten wir den Spielern und dem ehemaligen Trainer Tobias Klisch 
 unseren Dank für das teilweise langjährige Engagement bei der SG Schozach-Bott-
wartal aussprechen.
Mit neuem Trainerteam und einer stark verjüngten Mannschaft starten wir in das 
Abenteuer eingleisige Württembergliga. Neuer Cheftrainer ist Henning Fröschle, 
der zusammen mit Co-Trainer Ahmet Cizmecioglu und Torwartrainer Dirk Bellon 
auf der Bank das Sagen hat. Neu im Kader stehen Niklas Hug, Tobias Lessig, Maxim 
Gries, Levy Fröschle, Fynn Fröschle, Sören Vogt und Jan Kürschner (von der HABO/ 
Doppelspielrecht). David Schneider wird ab sofort fest im Kader der SGSB stehen. 
Die Mannschaft wurde mit den Neuzugängen deutlich verjüngt, damit steht dem 
von Trainer Henning Fröschle angestrebten schnellen Handball nichts im Weg, auch 
eine offensive Abwehrvariante ist mit diesem Kader gut umsetzbar.
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Die Mannschaft startete zu Beginn noch unter strengen Corona-Auflagen in die Vor-
bereitung, welche ein spezifisches Handballtraining schwer bis unmöglich machten. 
Trotz der schwierigen Bedingungen zum Start der Vorbereitung werden die Spieler 
der Herren 1 gut vorbereitet in die Saison starten.

Herren 2

Nach dem Wiederaufstieg unserer Herren 2 in das Oberhaus des Bezirks wurde 
auch die bereits spekulierte Reform innerhalb des HVW zur Wirklichkeit und durch 
Wiedereinführung einer Verbandsliga gab es bis in die Bezirke deutlich verschärfte 
Abstiegsregelungen.
Bei 4–6 möglichen Absteigern, von 12 Mannschaften, war allen klar, dass dies 
 nochmals erschwerte Bedingungen waren, das Ziel Klassenerhalt zu schaffen und 
dauerhafte Stabilität ins junge Team zu bringen. Das Gute war, die Mannschaft blieb 
nahezu unverändert und wie bisher auch wurden wieder hoffnungsvolle Nach-
wuchsspieler aus der eigenen Jugend an die Aktiven herangeführt und die letzt-
jährigen Youngsters mussten nun schon echte Führungsrollen einnehmen. Dies 
 gelang sehr eindrucksvoll und die positive Arbeit von Trainer Markus Hönig trug 
auch dazu bei, einige Talente an die Württembergligamannschaft heranzuführen, 
um dort Trainings- und teilweise Spieleinsätze zu erhalten. Im Gegenzug konnte ab 
und zu auch mal auf die Hilfe der U21-Spieler aus der H1 zurückgegriffen werden, 
dabei sieht man schon wie eng doch die Mannschaften, Trainer und Spieler mitei-
nander harmonieren und verzahnt sind. Dass dies für alle Beteiligten eine Win-Win-
Situation war, wird alleine schon durch die Entwicklung einiger Spieler deutlich so-
wie durch die tollen Ergebnisse in den Punktspielen belegt.
Zu Beginn der Saison setzte es auch einige deftige Niederlagen und die Verant-
wortlichen mussten sich wirklich Sorgen um die Zweite machen, welche dann aber 
durch einige überraschende Siege und Punktgewinne bei vermeintlichen Favoriten 
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ein Lebenszeichen sendete. Zu Beginn der Rückrunde gelang es den Jungs dann 
tatsächlich nach dem „Eichhörnchenprinzip“ sich bis auf Platz 4 hochzuarbeiten und 
etwas Abstand zu den Abstiegsplätzen zu schaffen. Bis dahin war die eingeschwo-
rene Truppe auf einem tollen Weg den Klassenerhalt aus eigener Kraft zu schaffen 
und für viele unerwartet souverän, rechtzeitig in trockene Tücher zu bringen – dann 
plötzlich im März der abrupte Abbruch der Saison, auf dem 5. Platz der Tabelle lie-
gend war man sicher weg von den Abstiegsplätzen und erst durch die Quotenregu-
lierung der Ergebnisse und Tabelle stand ein letztlich hervorragender 7. Tabellen-
platz für die junge Mannschaft und ihrem Trainer Markus Hönig zu Buche!
Auch in der kommenden Saison bleiben wir unserem Motto treu und werden 
mit vielen jungen Talenten, etablierten Spielern sowie dem bisherigen Trainer als 
 Erfolgsgarant versuchen, die Liga zu rocken und erfolgreichen Handball in den 
 Hallen zu bieten. Die Mannschaft bleibt nahezu komplett, nur Gerry Ziegler hat 
uns verlassen. Er folgt seinem Bruder nach Flein, ihm wünschen wir auf diesem 
Wege weiterhin alles Gute. Hinzu kommen wieder einige neue Nachwuchskräfte, 
 welche durchaus das Zeug haben, in wichtige Rollen zu schlüpfen. Wenn wir von 
Verletzungen verschont bleiben, wird Markus ganz sicher wieder eine schlagkräftige 
Truppe ins Rennen schicken um die hoffentlich planmäßig verlaufende Saison 20/21 
bestens zu meistern, sowie den bisher äußerst erfolgreichen Weg weiterzuführen 
und die intern gesteckten, durchaus realistischen Ziele zu erreichen.

Herren 3

...und weiter gehts
Die vergangene Saison 2019/2020 bestritten Wir, die dritte Herrenmannschaft 
der SG Schozach-Bottwartal in der Kreisliga A. Abschließen konnten Wir auf dem 
6.  Tabellenplatz. Hätte man die Spielzeit konform zu Ende spielen können, wären 
noch ein paar interessante Entscheidungsspiele gegen den Abstieg auf dem Rest-
programm gestanden. So hätte man zum Beispiel beim Heimspiel in Beilstein den 
furiosen Sieg aus der Hinrunde gegen den TSB Horkheim wiederholen müssen. 
Wohlbemerkt wäre man beim Wiedersehen mit den ebenfalls in Rot spielenden 
Mannen vom TSB, zwar etwas formierter, nämlich in einheitlichen Trikots, auf dem 
Platz gestanden, dennoch wäre ein Sieg kein leichtes Unterfangen gewesen. Aus-
wärts in Oedheim wären zwei Zähler auf der Habenseite unseres Punktekontos 
zwar wahrscheinlicher gewesen, bedenkt man aber, dass die Oedheimer im Hin-
spiel wohl unsere Heimstärke nicht ausreichend berücksichtigten, hätten wir auch 
hier ein hartes Stück Arbeit vor uns gehabt. Das voraussichtliche Entscheidungsspiel 
in letzter Instanz hätten wir am letzten Spieltag bei den Taubertälern in Dittigheim 
 bestreiten dürfen. Bedenkt man, das „Auswärts“ und „ohne unser geliebtes Haft-
mittel“ vergangene Saison nicht gerade zu unseren Stärken gehörte, wäre auch hier 
ein gewisses Quantum an Sensation nötig gewesen, um uns des Klassenerhaltes 
würdig zu erweisen. Wenn man einmal davon absieht, das zu allem Übel zusätzlich 
die ein oder andere Mannschaft zu unseren Gunsten ein paar Punkte hätte „ver-
schenken“ müssen, kann man mit dem Abschluss auf dem Tabellenplatz 6 durchaus 
zufrieden sein.
Aber genug der Schönmalerei. Die Saison 2020/2021 steht vor der Türe. Nach ei-
ner anstrengenden Vorbereitungszeit und dem ein oder anderen Teambildingevent 
werden wir frisch gestärkt und hoch motiviert sowie in alt bekannter Aufstellung 
in die neue Spielzeit starten. Wir hoffen wie immer auf ein paar fulminant kuriose 
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Spiele gegen altbekannte Gegner und freuen uns, unserer „Sportart Nr.1“ weiterhin 
treu sein zu dürfen.
Wie gewohnt trainieren wir zweimal die Woche, jeweils von 20:30 bis 22:00 in der 
Gronauer Mehrzweckhalle. Wer sich berufen fühlt, bei geselliger Runde etwas Sport 
zu treiben und sich nicht scheut, auch mal ein bisschen Muskelkater in Kauf dafür zu 
nehmen, ist jederzeit herzlich willkommen bei uns vorbei zu schauen. 

Herren 4

Unsere 4. Herrenmannschaft ist das Mehr-Generationenteam der SG Schozach-
Bottwartal: Jung, wild und dynamisch verbindet sich hier mit alt, langsam aber er-
fahren! Die gute Laune drum herum, der Spaß am Handballsport und die Kamerad-
schaft stehen bei der 4ten im Vordergrund – neben dem nötigen Ehrgeiz auf dem 
Spielfeld. In der kommenden Saison wird die Mannschaft in der Kreisliga B spie-
len und sich nach einer intensiven Vorbereitung topfit zu den Spielen präsentieren.

AH40

Bei unserer AH 40 geht es an 2 Spieltagen in der Saison darum, das Beste rauszu-
holen und den Spaß sowie die Kameradschaft langjähriger gemeinsamer Handball-
leidenschaft weiterzuleben. Für unsere AH40 gilt vor der neuen Saison dasselbe 
Motto wie nach der Saison: „alle überlebt und verletzungsfrei geblieben“ ;-)

einfach wohlfühlen
einfach wohlfühlen
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Damen

Damen 1
Beachtlicher dritter Platz nach der ersten Saison erreicht

In ihrem ersten Jahr in der dritten Handball-Bundesliga sorgten unsere Damen 
durchaus für Aufsehen. Mit einem beachtlichen dritten Platz in der Endabrechnung 
der Tabelle standen die Damen hinter der Bundesligareserve aus Metzingen und 
dem selbsternannten Aufstiegsfavoriten Regensburg sehr gut da. Auch wenn am 
Ende auf Grund der Corona-Thematik die Saison nicht zu Ende gespielt werden 
konnte und die Tabelle auf Grund einer Quotientenregelung erstellt werden musste, 
war das Ergebnis mehr als erwartet. Herausragend waren sicher die beiden Spiele 
gegen Regensburg. Beide Male hatten unsere Damen die Regens burgerinnen am 
Rande einer Niederlage und zeigten, was in ihnen steckte. Das jähe Ende der  Saison 
Mitte März hat uns alle überrascht. Wie am Ende einer Saison üblich, mussten auch 
wir uns von einigen Spielerinnen verabschieden. Nicht mehr für die SGSB aktiv 
sind Eva Lang, Saskia Benz, Franziska Ziegler, Isabel Mangold und Feride Günsoy. 
 Steffen Sotzny nicht weiter steht als Torwarttrainer zur Verfügung. Mit Tabea Kraft 
beendet eine unserer drei Torhüterinnen ihre aktive Laufbahn und wechselt in den 
Trainerstab. Wir wünschen allen alles Gute für die Zukunft. In der kommenden Sai-
son, die Mitte Oktober starten wird, spielen unsere Damen in der Staffel Süd-West 
und  werden sich mit Teams aus Möglingen, Pforzheim, Kappel windeck-Steinbach, 
Wülfrath, Köln, Düsseldorf, Leverkusen, Ketsch, Marpingen- Alsweiler, St. Leon-Rei-
lingen messen. Wir dürfen gespannt sein, welche Aufgaben hier auf uns zukommen. 
Die Damen freuen sich auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung, wenn Corona 
dies zulässt.
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Damen 2
Saison 2019/2020
Für die (durch Corona abrupt beendete) Saison 2019/2020 wollte man sich im 
 oberen Bereich etablieren und festigen. Dass dies nicht einfach werden würde, 
zeigte sich schon daran, dass die eine oder andere Spielerin nicht mehr zur Ver-
fügung stand. Somit bestand der Kader aus Bewehrten, Jungen aus der A-Jugend 
und erfahrenen Rückkehrerinnen. In die Vorbereitung startete man Mitte Juni mit 21 
Spielerinnen. Wobei natürlich sehr unsicher war, wer von den vielen Studentinnen 
überhaupt tatsächlich in die Saison mit starten kann. Man war daher bei den Verant-
wortlichen froh, einen so großen Kader zu haben. Dies hat sich auch dann bewahr-
heitet, sodass man tatsächlich mit einem maximalen Kader von 14 Spielerinnen in 
die Saison starten konnte.
Die ersten vier Spiele konnten dann alle teilweise sehr deutlich gewonnen werden, 
obwohl man gleich viele Ausfälle zu verzeichnen hatte und gerade mal 9–11 Spiele-
rinnen auf die Platte bringen konnte. Im fünften Spiel traf man am 19.10. zu Hause 
auf den Top-Favoriten SV Heilbronn. Nach einem 6-Tore-Rückstand konnte man mit 
großer Moral in der Zweiten Halbzeit mit einem spektakulären Treffer von  Tamara 
Humburger zwar glücklich, aber doch verdient den Ausgleich erzielen. Dieses Spiel 
hat der Mannschaft gezeigt was möglich sein kann. Von da ab konnte die begon-
nene Siegesserie als Tabellenführer weiter durchgezogen werden. Neun Spiele 
ohne Niederlage hatte man auf dem Buckel – u.a. auch einen Auswärtssieg gegen 
einen weiteren Aufstiegsanwärter den TSV Hardthausen und dies noch ohne Haft-
mittel – als es in der heimischen Langhanshalle gegen einen weiteren Favoriten die 
SG Degmarn-Oedheim ging. Irgendwann musste ja mal ein schlechtes Spiel kom-
men, aber gerade gegen einen direkten Konkurrenten sollte das nicht unbedingt 
sein. Leider lief in diesem Spiel überhaupt nichts zusammen und man verlor sehr 
deutlich. Diese Niederlage gab der Mannschaft einen Knacks, zudem verlor man 
 dadurch die Tabellenführung und man rutschte zwei Spiele später in der Tabelle 
auf den dritten Platz zurück, was erstmals keinen Aufstiegsplatz mehr darstellte. Zum 
Jahreswechsel ergab sich dann, dass Franziska Ziegler von den Damen 1 aus einem 
Auslandsaufenthalt zurückkam und nun bei uns die ersten handballerischen Ein-
sätze machen sollte, bevor es dann wieder zu den Damen 1 „hoch gehen“ konnte. 
Mit Amelie Mistele konnte zudem zum Jahresbeginn ein Eigengewächs zurück-
gewonnen werden. Mit den Ziegler-Schwestern Swantje und Alkje konnte dann im 
Januar ein Top Duo zur Verstärkung und Überbrückung der Verletztenmisere ge-
wonnen werden. Als dann auch im Februar Sarah Kreh nach ca. 8 Wochen Verlet-
zungspause wieder zurück kam, gab es für die Mannschaft kein Halten mehr. Es 
gab ab da nur noch hohe deutliche Siege. Dadurch konnte man den zweiten Platz 
und somit einen Aufstiegsplatz wieder zurückerobern. Gerade richtig in Schwung, 
kam dann im März die Corona bedingte Unterbrechung mit Absage der restlichen 
Runde. Durch die Quotientenregelung ergaben sich letztlich für uns keine Ände-
rungen. Somit stand fest, dass wir als Tabellenzweiter in die Landesliga aufsteigen. 
Die neue Saison kann man mit Sicherheit als Abenteuer bezeichnen. Die Mann-
schaft wird sich aber mit großer Vorfreude der schwierigen Aufgabe stellen. Es wird 
viele Lokalderbys geben und daher ist Spannung angesagt.
Die Mannschaft wird sich wiederum etwas verändern, da viele erfahrene  Spielerinnen 
aus verschiedensten Gründen der Mannschaft nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Die anderen, die studienbedingt aussetzen, hoffen wir bald wieder in den eigenen 
 Reihen begrüßen zu können. Nach längerer Verletzungspause werden mit Aline 



21

Kübler und Julia Wedberg zwei Spielerinnen zur Mannschaft zurückkehren. Des 
Weiteren stoßen zwei A-Jugendliche und zwei junge Spielerinnen von den Damen 
3 zur Mannschaft dazu. Die Mannschaft ist bereits Mitte Juni mit individuellem Ein-
zeltraining in die Vorbereitung gestartet. Anfang Juli konnte dann auch mit dem 
Mannschaftstraining wieder begonnen werden. Alle warten nun mit Spannung da-
rauf, wann und unter welchen Voraussetzungen die neue Saison gespielt werden 
kann. Wir wünschen daher allen unseren Zuschauern und auch der Mannschaft eine 
schöne und verletzungsfreie Landesliga-Saison, bei welcher unsere ganze Anstren-
gung dem Klassenerhalt gilt.
Helfen Sie uns dabei mit Ihrer Unterstützung und Anfeuerung!

Damen 3
Mit dem Corona-Shutdown hatten die Damen 3 der SGSB in der Kreisliga A des 
Handballbezirks Heilbronn-Franken 11 Spiele absolviert und standen auf Platz 5 
in der Tabelle. Damit waren alle gesteckten Ziele erreicht: in einem Team, in dem 
der Zusammenhalt stimmt, mit viel Einsatz ein paar Spiele gewinnen, Niederlagen 
ebenso wegzustecken, möglichst zahlreich einmal die Woche zusammen gut trai-
nieren und bei allem auch viel Spaß gemeinsam beim Handball haben.
Auch für die kommende Spielrunde werden das unsere Vorgaben sein. Wir sind ein 
Team, das Freude am Handball als Freizeitsport hat und einen überschaubaren zeit-
lichen Einsatz für Training und Wettkampf leisten will. Wenn wir uns aber zum Hand-
ball treffen, sind wir mit vollem Einsatz und Engagement dabei. Wir funktionieren 
super als Team und sind dabei die SGSB verlässlich bei den verschiedensten Akti-
vitäten außerhalb des Handballfeldes, sowie als Jugendtrainerinnen zu unterstüt-
zen. Wir bedanken uns bei den A-Jugendspielerinnen, die uns in der vergangenen 
Runde unterstützt haben und freuen uns auf jede, die mit uns gemeinsam Spaß am 
Handballspielen und -trainieren haben will.

Jugend
Unsere Jugend ist im Wandel

Nach dem Tobias Naumann im Herbst 2019 die SGS aus beruflichen Gründen 
 verlassen hat, musste relativ schnell eine kommissarische Lösung her, um unserer 
Jugendabteilung ein Stück mehr Sicherheit zu geben. 
Mit Nancy Kübler, unserer Jugendkoordinatorin, war die Lösung schnell gefunden. 
Nancy ist seit einigen Jahren Koordinatorin im Bereich Ballschule bis E-Jugend 
und war Trainerin der Ballschule in Abstatt, die sie dann allerdings aus beruflichen 
Gründen schmerzhaft an Gründerin Monique Stork zurück überreichen musste. Wir 
freuen uns sehr, Monique nach ihrer Babypause in der SGSB wieder begrüßen zu 
dürfen. Relativ schnell merkte Nancy Kübler, das im Jugendbereich einige Hunde 
begraben waren und es so nicht weitergehen konnte und schon gar nicht alleine. 
Durch viele Gespräche und viele Treffen begann man die Abteilung Jugend neu auf 
zu stellen. Es wurde sich mit dem Thema Koordinatoren nochmals beschäftigt. Die 
Vergangenheit zeigte uns, dass die Positionen gar nicht so falsch waren, aber neu 
und anders aufgeteilt werden. Auch hier wurde mit unterschiedlichsten Personen 
gesprochen und ein neues Konzept erarbeitet. 
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Jugendkoordinatoren/innen 

Monique Stork die Jugendkoordinatorin von der Ballschule bis zur E-Jugend.
Monique hat nicht nur die Ballschule in Abstatt übernommen, sondern steigt auch 
als Koordinatorin in die SGSB ein. Monique ist ein erfahrener Handballhase und 
kennt die Struktur der SG sehr genau. Sie hat vieles nach dem Zusammenschluss aus 
der Ferne beobachten können. Durch jahrelanges Ehrenamt in der SG AbsUbaScho  
weiß Monique, worauf es ankommt und wie man die Weichen bestmöglich  stellen 
muss. Durch das Alter ihrer zwei Söhne hat Monique den Kontakt zu mehreren 
 Altersklassen, was es für ihren Bereich natürlich bedeutend leichter macht sich hier 
ein Netzwerk aufzubauen, um mehr Kinder für den Handballsport zu begeistern. 
Monique ist das Bindeglied zwischen Jugendvorstand, den Trainern und Eltern. 
Ihre Aufgaben sind nicht nur Spieltage zu unterstützen oder Trainingsmaterialien 
zu  ordern, sondern sich insbesondere um die Trainerpflege und Ausbildung un-
sere SG-Trainer zu kümmern. Dies bedeutet ein Trainingskonzept für jede Alters-
klasse ihres Bereichs zu erarbeiten und insbesondere Junge Trainer zu schulen und 
zu  begleiten. Es ist im Bereich Ballschule bis E-Jugend sehr wichtig, die richtigen 
 Weichen zu stellen. Mit Monique Stork hat man hier eine sehr erfahrende Hand-
ballerin gewinnen können.

Sascha Kübler der Jugendkoordinator für die C- und D-Jugend männlich & 
weiblich. 
Sascha Kübler übernimmt den Bereich D & C Jugend männlich und weiblich.
Durch seine C-Lizenz 2018, die er erfolgreich in Albstadt absolvierte, war für Sascha 
Kübler schnell klar, dass Koordinator genau sein Steckenpferd ist. 
Sascha spielt seit über 25 Jahren Handball und hat schon die ein oder andere 
J ugendtrainer Erfahrungen gesammelt. Nicht nur als Spieler und Herren 3 Trainer 
hat er viel Einblick in die SG-Geschehnisse, sondern auch durch die Arbeit seiner 
Frau im Jugendbereich. Schnell war klar, dass er sich aufgrund seiner Ausbildung 
hier einbringen möchte. Der D- und C- Bereich ist einer der wichtigsten Bereiche in 
Sachen der Ausbildung und Förderung junger Spielerinnen und Spieler. Hier wird 
sich klar an das DHB-Rahmenkonzept angelehnt, da man das Rad ja schließlich nicht 
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immer wieder neu erfinden muss. Für Sascha ist es wichtig, dass gerade junge Trai-
ner sich mit dem Konzept des DHB´s auseinandersetzen. Auch hier werden im en-
gen Kontakt zwischen Trainer und Koordinator Trainingsinhalte ausgearbeitet und 
umgesetzt. Aber auch Unterstützung bei Spieltagen, Trainingsequipment ordern 
oder Elternarbeit wird hier seine Aufgabe sein.

Moritz Tischer der Koordinator B- und A-Jugend männlich & weiblich. 
Eigentlich wollte Moritz eine Trainerpause einlegen. Aber irgendwie war ihm das 
Thema Koordinator doch zu spannend. Moritz spielt seit der frühsten Kindheit Hand-
ball und ist mittlerweile im Aktiven- und Jugendbereich nicht mehr weg zu denken. 
Seit vielen Jahren spielt Moritz als Jugendtrainer und festem Betreuer-Mitglied im 
TGV Zeltlager eine große und wichtige Rolle. Er hat zu vielen Jugendspielern einen 
sehr engen Kontakt und kennt viele Jugendspieler seit sie klein sind. Seine Auf-
gabe liegt nicht nur Trainer in ihrer Arbeit zu begleiten und zu unterstützen, son-
dern Hauptaugenmerk liegt auf das Begleiten beim Übergang in den Aktivbereich. 
Hier ist die Kommunikation zwischen Koordinator-Trainer-Aktivtrainer-Eltern und vor 
allem zum Jugendspieler sehr wichtig. Wir sind in unserem Jugend- und Aktivbe-
reich schon sehr gut aufgestellt, so ist für jeden die passende Plattform vorhanden, 
ob im Breiten- oder Leistungssport.

Unser Jugendteam besteht mittlerweile aus über 30 Trainern, Tendenz steigend. Es 
ist einfach schön zu sehen, wie immer mehr Jugend- und Aktivspieler den Weg in 
die Jugendarbeit finden. Es könnten zwar immer noch mehr sein, aber deshalb gibt 
es ja Ziele, die man fest vor Augen hat und diese auch umsetzen will. Wir sind ein 
starkes und großes Team, in dem Jugendarbeit einfach Spaß macht. Wir wollen alle 
das gleiche, nämlich unsere Kinder im Bereich Breiten- sowie Leistungssport adä-
quat und mit viel Spaß ausbilden.
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Trainieren mit Profis – eine Marke der SGSB

Handballcamps gibt es genügend. Landauf und landab werden unterschiedliche 
Camps angeboten. Trotz des übergroßen Angebotes ist es den Verantwortlichen 
der SGSB gelungen, mit hoher Qualität in der Organisation, Kontinuität und mit 
dem „who is who“ der Trainer eine Marke zu etablieren – TRAINIEREN MIT PROFIS.  
Die Handball-Camps in Beilstein haben sich seit Jahren einen hervorragenden 
Ruf erarbeitet – deutschlandweit und sogar darüber hinaus. Regelmäßig kom-
men  Kinder und Jugendliche aus dem benachbarten Bundesländern und teilweise 
auch aus dem Ausland zu den Camps. Leider konnte das Ostercamp aufgrund der 
 Corona-Pandemie nicht stattfinden. Mit dem Sommercamp vom 4. bis 6. Septem-
ber versuchen die Macher der Camps wieder den roten Faden aufzunehmen. Mit 
eigenem Hygienekonzept und überarbeitetem – „Corona angepasstem“ – Konzept 
in der Durchführung wollen die Verantwortlichen den Kindern und Trainern wieder 
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etwas Abwechslung bieten. Ob es gelingt – was man in der heutigen Zeit nicht wirk-
lich sagen kann – stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Rund 150  Kinder und 
Jugendliche im Alter von sieben bis siebzehn Jahre tummeln sich drei Tage lang in 
und um die Beilsteiner Langhanshalle. Neben der Langhanshalle und der angren-
zenden Gymnastikhalle werden zum Teil auch die Räumlichkeiten in der Stadthalle 
gleich nebenan, die Laufbahn im Stadion, sowie die Räumlichkeiten des HCGs für 
die Einheiten genutzt. Außer dem spezifischen Training mit dem Ball stehen wie 
 gewohnt Athletik und Life-Kinetik für die verschiedenen Gruppen auf dem Plan. Neu 
sind weitere begleitende Bereiche wie Lauftraining, Sprungkrafttraining oder Ernäh-
rung in der Trainings-, Wettkampf- und Regenerationsphase. Die Attraktivität der 
SGSB-Camps ist seit jeher nicht zuletzt durch die hochkarätigen Trainer begründet. 
So kümmern sich seit je ehemalige und aktuelle Bundesligaspielerinnen und –spie-
ler, Nationalspielerinnen und -spieler sowie aktuelle und ehemalige Bundesliga- 
und Nationaltrainer um den Nachwuchs. Unterstützt und abgerundet wird das Kon-
zept durch eigene lizenzierte Trainer der SGSB und durch ausgewiesene Fachleute 
aus dem Umfeld der SGSB. Insbesondere die Kooperationen und Unterstützungen 
der SG BBM Bietigheim, der Neckarsulmer Sport-Union und TVB 1898 Stuttgart ist 
besonders gewinnbringend für die Camps. Dreimal im Jahr lädt die SGSB die be-
sten Trainer zu den Camps ein. Wintercamp, Ostercamp und ein Sommercamp bie-
ten den Weltmeistern von morgen zusätzlich zum Vereinstraining, Trainingsmög-
lichkeiten an. Neben hochwertigem Training bieten die Organisatoren einen quasi 
Rundumservice für die Teilnehmer an. Frühstück, Mittag essen, Abendessen und 
Snacks zwischendurch, Abendprogramm für die Kinder, Übernachtungsbetreuung 
und vieles mehr sollen es den Kindern so angenehm wie möglich  machen und den 
Eltern die Gewissheit geben, dass ihre Kinder und  Jugendlichen bestens bei der 
SGSB aufgehoben sind. So schaffen wir auch Freiräume für die Eltern. Wir freuen 
uns über zahlreiche Teilnehmer aber auch über Sponsoren, die dieses einmalige 
Konzept unterstützen.
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3. Papa-Kind Freizeit
„Zeit, die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns etwas gibt.“ Getreu diesem Motto von 
Ernst Ferstl veranstaltet die SGSB vom 13. bis 15. November 2020 die dritte Papa-
Kind-Freizeit in Pfullingen. Der richtige Umgang mit Zeit ist eine der wertvollsten 
Fähigkeiten, die es überhaupt gibt. Das Problem ist nur: Die Zeit weiß nicht, was sie 
will. Mal zieht sie sich in die Länge, mal rast sie nur so an uns vorbei. Zeit fühlt sich 
für jeden unterschiedlich an – mal so, mal so. Alles in allem kann man aber eines 
 sagen: Zeit ist und bleibt kostbar, denn das „jetzt und heute“ ist einen Augenblick 
später nur noch Vergangenheit und Erinnerung. In seiner ganzen „Brutalität“ wird 
uns das bewusst, wenn wir sehen wie aus unseren Babys, Kinder,  Jugendliche und 
dann  Erwachsene werden. Der österreichische Schriftsteller Ernst Ferstl beschreibt 
das wie folgt: „Wir brauchen viele Jahre bis wir verstehen, wie kostbar Augenblicke 
sein können.“ Wir Handballer möchten Augenblicke mit den uns  anvertrauten Kin-
dern erlebbar und genießbar machen. Daher bieten wir zum dritten Mal einen 
HANDBALL-PAPA-KIND Freizeit in Pfullingen an. Das CVJM Selbstversorgerhaus 
Brönnlens teich liegt im  Biosphärengebiet Schwäbische Alb, oberhalb der Stadt 
Pfullingen, direkt am Waldrand. Ideal für 2,5 Tage Handballfreizeit. Am Freitagmit-
tag reisen wir an und werden dann das Haus, die Schlafräume und die Küche ein-
nehmen. Für die Kinder und Väter startet dann die Freizeit. Gemeinsames erkunden 
der Umgebung, Abendessen richten und Zeit mit den Kids verbringen. Am Sams-
tag steht ein Tagesausflug auf dem Programm. Was wir anschauen, steht noch nicht 
fest, aber auf jeden Fall wird wieder gegrillt und zum Abschluss des Tages gibt es 
die Fackelwanderung rund ums CVJM Haus. Sonntags besuchen wir das Hallenbad 
und werden uns bei unserem Stammitaliener noch einmal richtig verwöhnen lassen. 
Unser Küchenteam wird uns toll versorgen, wobei wir alle aktiv mithelfen müssen, 
sei es beim Einkaufen, vorbereiten, kochen, Tisch decken und abräumen oder beim 
Geschirr spülen und abtrocknen. Anmeldungen bzw. weitere Infos können gerne 
auf unserer Homepage oder Facebookseite entnommen werden. 
Mit all den Aktivitäten im Jugendbereich wollen wir die Zeit mit unseren Kindern für 
alle – Kinder, Betreuer und Eltern – erlebbar und einzigartig machen. Das geht aber 
nur gemeinsam mit unseren SGSB Kindern und Jugendlichen, den Eltern, den Schu-
len und Kindergärten, den Stammvereinen unserer SGSB, den Kommunen und vor 
allem mit Ihnen. Denn ohne die an unserer Jugendarbeit interessierten Menschen 
und Firmen, durch deren Unterstützung – ob finanziell oder sachlich – wir das Ganze 
erst stemmen können, wäre der ganze Aufwand, den wir ehrenamtlich erbringen, 
nicht möglich.
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Zeltlager 2019 in der Ringlesmühle

61 Kinder! 23 Betreuer! 24 Zelte!
Sonntagmittag war es endlich so weit. Zelte wurden bezogen, Koffer wurden ausge-
packt, Eltern nach Hause geschickt und das Lagerleben konnte starten. 
Gesagt und getan. Nachdem die Eltern wieder abgereist sind, wurden alle Kids von 
unserem Lagerhäupling Tarik herzlichst begrüßt und über unsere Lagerregeln auf-
geklärt. Nach einer Stärkung aus unsere Lagerküche, bei der wir uns natürlich wie 
immer für das super leckere Essen herzlich bedanken müssen, ging es gleich los mit 
unserer alljährlichen Olympiade, bei der sich Groß und Klein, im Team oder bei ei-
ner Einzeldisziplin gegeneinander messen dürfen. Montagsmaler, Beach-Handball, 
Beach-Völkerball, Schäfchenspiel, Tischkickerturnier und viel weiteres Olympiage-
döns standen auf dem Programm. Außerdem war handwerkliches Geschick beim 
Stuhl bauen, konditorische Meisterqualitäten beim Brot/Hefezopf backen gefragt, 
bei dem die Jungs und Mädels fleißig Holz abschmiergelten oder den Teig kne-
teten und flochten. Als Ausklang des Tages darf natürlich das alltägliche Lagerfeuer 
nicht fehlen. Hier wird gesungen, gerätselt und der spannenden Geschichten von 
unserem Lagerhäuptling A.D. Eno gelauscht, bevor es dann zur Nachtruhe in die 
Zelte geht. So gehen die Tage im Nu vorbei und das Bergfest naht, bei dem Eltern, 
Freunde und Gönner in unser Lagerleben rein schnuppern dürfen. An diesem Tag 
stand das große Finale mit den 4 besten Jungs und Mädels sowie der Ringles-Run 
auf dem Mittagsprogramm, bei dem alle kräftig von den Gästen angefeuert wurden, 
bevor am Abend die hungrigen Mägen mit leckerem Schaschlik, Spanferkel und 
Grillwürste gefüllt wurden. Als gebührender  Abschluss wurde bei geselliger Runde 
am Lagerfeuer kräftig gesungen und die diesjährigen Olympiaden-Sieger gekürt. 
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So hieß es dann am Sonntag für unsere Rookies und Gäste Abschied nehmen mit 
der Vorfreude auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Unsere „alten Hasen“ dürfen 
sich in der zweiten Woche nochmals bei der Olympiade gegeneinander messen 
und das leckere Essen genießen. So verging die zweite Woche wie im Flug und am 
Freitag heißt es für die „alten Hasen“ auch schon wieder, mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge, Abschied nehmen von der Ringlesmühle. Doch wie heißt 
es so schön: Wir kommen wieder!
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FSJ´ler

Mit Melanie Kramer geht’s ins neue FSJ-Jahr der SGSB
Am 15. August 2020 ist es wieder soweit: das Projekt FSJ im Sport bei der SG Schozach-
Bottwartal geht in die nächste Runde. Die bisherigen FSJler Fabian Hölz und Giulia 
Nold geben den Stab an unsere neue FSJlerin weiter. Die SG Schozach-Bottwartal 
ist sehr glücklich darüber, dass sie mit Melanie Kramer die ausgeschriebene Stelle 
besetzen konnte. Melanie ist 17 Jahre jung und hat in diesem Jahr ihr Abitur ge-
meistert. Die frischgebackene Abiturientin möchte, bevor sie ihr Studium startet, ein 
Jahr lang bei der SG Schozach-Bottwartal ihre Chance nutzen, im Sportbereich, spe-
ziell im Handball, in verschiedene Schwerpunkte reinzuschauen, neue Erfahrungen 
sammeln und sich intensiv dem Training mit Kindermannschaften widmen. Sie hat 
schon in ihrem Heimatverein TV Flein in die Jugendarbeit reingeschnuppert und 
bringt hier sicher schon die ein oder andere Erfahrung mit. Während dem FSJ Jahr 
wird Melanie auch die C Lizenz im Breitensport erlangen, hier wird ein Jahresprojekt 
ausgearbeitet und vorgestellt. Melanie freut sich sehr auf ihr FSJ-Jahr, da sie schon 
seit dem Gastspielrecht in der A-Jugend mit der SG sehr verbunden ist. 
Sie wird in der Langhans-Grundschule Beilstein eingesetzt, in der sie im Sport und 
Schwimmunterricht, sowie den Lehrern in allen Alltagsaufgaben eine Hilfe sein wird. 
In der Kooperation mit der Schule wird Melanie aktiv mitarbeiten und die  Leitung 
der Handball AG für die Klassen 5-7 sowie die Betreuung und Organisation der, 
 „Jugend trainiert für Olympia“ übernehmen. Am Herzog-Christoph-Gymnasium 
Beilstein wird der Einsatz auch im Bereich des Sportunterrichtes liegen. Bei der 
SG Schozach-Bottwartal wird Melanie ein fester Bestandteil im Trainerteam von der 
Ballschule bis D-Jugend sein. 
Die SG Schozach-Bottwartal wünscht Melanie alles Gute, viel Spaß und eine schöne 
Zeit an ihren Einsatzort. 

„Festle“ und Bewirtungen
Um auch den geselligen Teil nicht zu kurz kommen zu lassen, sind wir mit den 
 unterschiedlichsten Veranstaltungen für Euch zur Stelle.
Die „Festle“ der SG, wie das Bürgerparkfest, „Vatertaghocketse“, Wartkopffest oder 
das Maibaumfest, um nur einige zu nennen, sind feste Bestandteile der „Festles-
tradition“. Nach wie vor sticht hier die Bewirtung der Rällingbühne hervor, welche 
mit acht Bewirtungen an drei Wochenende eine echte Mammutaufgabe darstellt. 
So ist hier ein Wort des Dankes an alle helfenden Hände zu entrichten. Nur durch 
ein gemeinsames „Anpacken“ sind Bewirtungen und Feste in diesen Größenord-
nungen zu bewerkstelligen.
Daher VIELEN DANK! an alle HelferInnen.

Bürgerparkfest 2019 – 10 Jahre + 1 voller Erfolg
Auch im letzten Jahr war die SGSB beim alljährlich anstehenden Bürgerparkfest im 
Einsatz. So waren beim unter der TGV Eintracht Abstatt – Flagge stehenden Bewir-
tungsstand zahlreiche helfende Hände der SG zur Stelle. Erstmalig fand das unter 
dem Motto „10 Jahre + 1“ stehende Bürgerparkfest drei Tage statt. So lockte das 
bunte Rahmenprogramm, sowie eine Vielzahl an unterschiedlichsten Ständen, zahl-
reiche Besucher an. Dadurch war es natürlich Pflicht, zum bereits bewährten An-
gebot wie Gyros, „gedrückten“ Pommes, Rote Wurst, das Essensangebot am Frei-
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tag um Mais und Flammkuchen aus dem Holzofen zu erweitern. Durch die Vielzahl 
an Besuchern war es natürlich umso erfreulicher, dass an sämtlichen Abenden alle 
 angebotenen Essen komplett ausverkauft waren. Nur durch den Einsatz aller Ab-
teilungen des Stammvereins und deren Mitgliedern, sowie des immensen Arbeits-
einsatzes der SG´ler, war die Umsetzung für das Orgateam rund um Tina Klemm, 
Sven Mistele und Marc Binder zu bewerkstelligen. Deshalb möchten wir uns auf 
diesem Wege nochmals herzlich für die tatkräftige Unterstützung jedes Einzelnen 
bedanken.

„Vatertaghocketse“
Bei Sonnenschein und nicht zu heißen Temperaturen konnte auch an diesem  Christi 
Himmelfahrt 2019 unser „Vatertaghocketse“ die zahlreichen Wanderer und Vater-
tagsausflügler empfangen. Alles war bestens vorbereitet, um die hungrigen und 
durstigen „Einkehrer“ zu bewirten. Bei einer großen Auswahl wie frischen Weiß-
würsten mit Brezel und süßem Senf, Rote Wurst oder Steak vom Grill und Pommes 
Frittes war für jeden etwas dabei. Auch um die „trocknen“ Kehlen musste sich nicht 
gesorgt werden, da bei frisch gezapftem Export und Weizen, Wein oder Sekt, so-
wie eine große Auswahl unterschiedlichsten alkoholfreien Getränken kein Durst 
 „ungelöscht“ bleiben musste. Und so konnten die zahlreichen Besucher bei Sonne, 
 Unterhaltungsmusik und guter Laune einen wunderschönen Tag am Kleinspielfeld 
im Bürgerpark verbringen. Die nicht nur bei den SG-Handballern als Pflichtveran-
staltung geführte „Vatertaghocketse“ ging somit auch in diesem Jahr erfolgreich zu 
Ende und wir freuen uns auf viele weitere Jahre.
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Rällingbühne 2020:

Geschafft – Bewirtung der Rällingbühne mit Bravour gemeistert!!
Wir sagen Danke an alle Helfer für 8 Rällingbühnebewirtungen mit 250 befüllten 
Schichten und über 2500 zufriedenen und gesättigten Gäste.

Das Bild steht stellvertretend für alle Helfer

Bei insgesamt 8 Vorstellungen wurden von Euch
• 400 kg Kartoffeln gekocht, geschält und gerädelt
• 1400 Schnitzel paniert und gebraten
• 160 kg Wurstsalat garniert
• 110 Liter Soße serviert
• 120 kg Käse gewürfelt
• 1400 Maultaschen frittiert
und bei jeder Vorstellung innerhalb einer Stunde ca. 300 hungrige Mägen versorgt, 
das muss uns erstmal jemand nachmachen.

Danke an alle, die hier zum Gelingen beigetragen haben, viele mehrmals, manche 
auch an allen 3 Wochenenden!

Ein besonderer Dank geht an: Tina Klemm unsere Orga-Chefin, Erwin Hellwig un-
seren Chefkoch, Uli Graupner unseren Facility-Manager und Mann für Kartoffeln und 
Getränke, Chris Bolch unseren Finanzen-Chef, Marc Binder und Sven Mistele die 
beiden Universalkräfte, für den Einsatz bei allen 8 Vorstellungen!!!
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Danke auch an das Team der Rällingbühne für die tolle Zusammenarbeit!!
Euer Orga-Team Rällingbühne

Zum Schluss...
Bald ist es wieder soweit – die ersten Spiele der neuen Saison werden angepfiffen –  
in welchem Rahmen und Umfang bleibt abzuwarten. Trotz allem wünschen wir  Ihnen/
Euch spannende, emotionsgeladene, faire, aber vor allem verletzungsfreie Spiele 
und würden uns freuen, Sie/Dich bald bei uns in der Halle begrüßen zu  dürfen. 

Um stets den Überblick über die Austragungsorte und allen sonstigen  
Informationen zu behalten, bitten wir die Eintragungen auf unserer Homepage 
(www.sg-schozach-bottwartal.de), Facebook und/oder Instagram zu beachten.

Der Vorstand der SG Schozach-Bottwartal
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Jeden Freitagabend um 19:30 Uhr treffen sich 10 bis 15 Männer im Alter von ca. 40 bis 
70 Jahren in der Sporthalle des Vereinszentrums. Dabei geht es nicht um sport liche 
Höchstleistungen, sondern darum, sich unter fachkundiger Anleitung fit zu halten. 
Und wo geht das leichter als in einer netten, freundschaftlich verbundenen Gruppe?

Sportliche Aktivitäten:
Im Mittelpunkt steht die Gymnastik: eine Stunde Training mit unterschiedlichen 
 Geräten, wobei die Schwerpunkte auf Beweglichkeit, Kondition, Koordination und 
Kraft gelegt werden. Danach spielen einige meist noch Fußball. Wenn die Halle mal 
geschlossen ist, werden Wanderungen, Radtouren und sonstige Unternehmungen 
wie zum Beispiel Bowling oder Besuch eines Spaßbades organisiert (Infos jeweils 
in den Ortsnachrichten).

Allerdings erfuhren sämtliche Aktivitäten dieses Jahr am 13. März einen abrupten 
Stopp durch den Ausbruch der Corona-Pandemie.

Übungsleiter:
Wir hatten immer das Glück, gleich mehrere Trainer zu haben. Zuletzt waren das 
Heinz Wiesner, Martina Forstreuter-Klug und Martin Rieschl. Leider hat Martin 
 inzwischen anlässlich seines 75. Geburtstags nach 20 Jahren seine Trainertätigkeit 
beendet.

Radfahren:
Für alle Radsportbegeisterten bieten wir außerdem interessante, geführte Touren 
in der näheren Umgebung von Abstatt an. Treffpunkt dazu ist sonntagmorgens um 
halb zehn Uhr am Parkplatz des Vereinszentrums. Eine Tour dauert ca. zwei  Stunden. 
Bei entsprechender Beteiligung werden auch zwei Gruppen gebildet – je nach 
 gewünschter Fahrleistung. Zusätzliche Halb- bzw. Ganztagstouren werden vorher in 
den Ortsnachrichten angekündigt.

Weitere gemeinsame Aktivitäten:
Nach dem Training sitzen wir zum Wochenausklang gewöhnlich noch in geselliger 
Runde zusammen, entweder im Vereinszentrum oder auch in einem Besen.
Jährlich führen wir regelmäßig folgende Veranstaltungen durch: Weinprobe, Grill-
fest und Herbstausflug zum Wandern oder Rad fahren.

Rückblick Herbstausflug 2019 (13. – 15. September):
Dieses Jahr starteten am Freitag um 13 Uhr neun Radfahrer (sechs E-Bikes) bei aller-
bestem Wetter zu einer Wochenendradtour mit den Teilstrecken
• Abstatt – Östringen-Tiefenbach / Hotel „Kreuzberghof“ = 60 km,
• „Kreuzberghof“ – Heidelberg – Eberbach / Gasthof „Zur Linde“ = 80 km und
• Eberbach – Abstatt nochmal 80 km.

Den Gepäcktransport und Einsatzbereitschaft für Notfälle übernahm unser Thomas 
mit dem Citymobil.
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Tourstart am VZ

Die erste Rast fiel auf ein Eiscafé in Schwaigern. Bis dorthin begleitete uns über-
raschend auch noch Walter, der aber dann wieder alleine zurückfuhr. Auf dem 
Marktplatz in Eppingen fanden wir dann die nächste Station zum Auffüllen  unseres 
 Flüssigkeitsvorrats. Um 18 Uhr erreichten wir den „Kreuzberghof“ und Thomas 
 erwartete uns dort bereits mit dem Gepäck.

Zimmer und gemeinsames Abendessen waren sehr gut, so dass wir am Samstag-
morgen um halb zehn Uhr unsere Tour gut gestärkt und ausgeschlafen fortsetzen 
konnten. Allerdings war ein Rad über Nacht in der Garage platt geworden, so dass 
vorher noch geflickt werden musste.

Wir fuhren über Angelbachtal / Rauenberg / Wiesloch Richtung Heidelberg und 
machten die erste Rast beim Schützenverein Nußloch mit ab und zu der Geräusch-
kulisse von Tontaubenschießen. Danach ging es schnell über die zur Heidelberger 
Fußgängerzone parallel verlaufende Radfahrstraße bis zum Platz an der Graben-
gasse für die Mittagsrast.
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Pause in Heidelberg

Am Nachmittag begann dann der sehr interessante Abschnitt entlang des Neckars 
auf der flussaufwärts gesehen rechten Seite über Neckargemünd / Neckarsteinach /  
Hirschhorn bis Eberbach mit Verschnaufpause beim Campingpark Eberbach, be-
vor wir noch einen kurzen Anstieg zum Gasthof „Zur Linde“ bewältigten. Auf der 
Terrasse des Campingparks trafen wir auch wieder auf Thomas mit dem Citymobil.

Beim Vorradeln der Tour drei Wochen vorher hatten Guido und Georg erfahren, 
dass unser zuerst gebuchtes Hotel in Eberbach in Insolvenz geht, so dass wir kurz-
fristig eine Alternative suchen mussten. Diese fanden wir nach Abfrage anderer aus-
gebuchter Hotels als letzte Möglichkeit noch mit dem Gasthof „Zur Linde“, für den 
die Bewertungen im Internet nicht nur positiv waren. Deshalb war ich etwas ange-
spannt über den Verlauf des zweiten Abends.

Und dann die Überraschung: Wir verbrachten in diesem familiengeführten Gasthof 
einen rundum gelungenen Abend mit sehr gutem Essen, prima Unterhaltung und 
eine angenehme Übernachtung. Das Frühstücksbuffet war ebenfalls reichlich und 
von Thomas gab es nach dem Ausräumen der Fahrräder aus dem Abstellraum noch 
eine Schnellaufladung aus dem kleinen Gläschen.

Weiter ging die Rückfahrt nach Abstatt über die neue Brücke bei Zwingenberg, vor-
bei am alten Kernkraftwerk Obrigheim und nach Zwischenhalt beim „Rock`N Bowl“ 
weiter über Neckarmühlbach / Bad Wimpfen / Neckarsulm / HN-Sontheim schluss-
endlich auf die altbekannte Schozachtrasse bis nach Abstatt.
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Der Neckar bei Zwingenberg

Beim „Seeger“ fand dann die Übergabe des Gepäcks und der verdiente Abschluss 
dieses rundum gelungenen Events statt.

Vielen Dank dafür nochmals an Guido und Georg für die Ausarbeitung der Strecke 
und das Vorradeln und ganz besonders auch an unseren Thomas für die Begleitung 
mit dem Citymobil.
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Vorschau Herbstausflug 2020 (11. – 13. September):
Sofern es die Corona-Beschränkungen zulassen geht es dieses Jahr zum  Wandern 
in den Schwarzwald. Das Ziel ist Todtmoos, wo im Hotel „Am Kurpark“ Zimmer 
 reserviert sind. Die Fahrt ist mit dem Citymobil vorgesehen. Geplant sind zwei Rund-
wanderungen vom Hotel aus zum Hochkopfturm sowie über den Schluchtensteig, 
die Wehraquelle und die Todtmooser Wasserfälle. Die Organisation hat Siegfried 
Ernstberger.

Besuch der Experimenta:
Am 22. November 2019 hatte uns Martina zu einer ganz speziellen Führung durch 
die Experimenta eingeladen. Mit Fahrgemeinschaften machten sich 16 Mann auf 
nach Heilbronn, wo wir einen sehr interessanten und informativen Nachmittag ver-
brachten.

Gruppenfoto in der Experimenta

Kleinkaliberschießen bei der Schützengilde: (Rudolf Zaiser)
Wir durften wie zu jedem Jahresanfang am 7. Februar 2020 wieder Gast bei der 
Schützengilde sein und bedanken uns dafür herzlich bei H.P., der uns dies  immer 
ermöglicht und die Beaufsichtigung unserer Schießübungen übernimmt. Es  fanden 
sich hierzu überraschenderweise sogar 12 Freizeitsportler ein und wir nutzten 
 dieses Mal die ganze Länge des Schießstandes zum Kleinkaliber-Gewehrschießen 
über drei Bahnen à 50 m.

Es benötigte anfangs doch viel Zeit, die mehreren zur Verfügung stehenden Ge-
wehre samt unterschiedlichen Zielvorrichtungen zu testen und uns einigermaßen 
auf die kleine Zielscheibe einzuschießen.
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Konzentrierte Schützen

Zum Abschluss musste natürlich ein sportlicher Vergleich sein und wir schossen 
 jeder 2 x stehend frei, 2 x kniend aufgestützt und 2 x sitzend aufgelegt auf die 
Scheibe. Die Gesamtergebnisse streuten sehr zwischen unten nur 0 Gesamtpunk-
ten und oben 28 Gesamtpunkten für den diesjährigen „Gunman“ Heiner.

Zum Ausklang besuchten wir natürlich noch das „Por Fin“.
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Verabschiedung von Martin Rieschl als Trainer:

Wir nahmen die Weinprobe auf Burg Wildeck am 21. Februar 2020 zum Anlass, un-
seren langjährigen Trainer Martin Rieschl für seine Verdienste angemessen zu ehren. 
Abteilungsleiter Rudolf Zaiser bedankte sich bei Martin für seinen unermüdlichen 
Einsatz und überreichte ihm neben einer Urkunde samt Weinpräsent einen Mini-Räl-
ling in den TGV-Farben.

Trainerehrung

Mitgliederstand:
Unsere Mitgliederanzahl liegt bei etwa 60, darunter gut die Hälfte Aktive. Wer Lust 
hat, unser Training und unsere Truppe kennen zu lernen, braucht nur freitags oder 
sonntags mal vorbeizuschauen oder – noch besser – gleich mitzumachen. Jeder ist 
herzlich willkommen.

Abteilungsleiter Rudolf Zaiser  Tel.: 07062 / 63060  
Stellvertreter Uwe Scholl
Kassier Hans-Georg Krüger
Schriftführer Siegfried Ernstberger

E-mail: freizeit@tgv-abstatt.de  

Ausführliche Informationen, Berichte und Bilder unserer Abteilung sind auch im 
 Internet unter www.fzsabstatt.de zu finden.
 Siegfried Ernstberger
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Tischtennis

Das Tischtennisjahr 2019/2020 – Der Saisonrückblick:

Die Tischtennissaison 2019/2020 war aufregend und vielseitig, mit zehn Teams 
 waren wir hier sowohl bei den Aktiven als auch in der Jugend bestens aufgestellt. 
Mit diversen Mannschafts-, aber auch Individualerfolgen kann die Abteilung Tisch-
tennis auch auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.

Meisterschaft, Aufstiege und Kampf um den Klassenerhalt – die Mannschafts-
leistungen der Saison 2019/20 im Überblick

Wie beinahe alles andere, so wurde auch das Tischtennis nicht von der Corona-Krise 
verschont: Am 01. April 2020 wurde beschlossen, dass in der Saison 2019/20 keine 
Spiele mehr ausgetragen und auch nicht nachgeholt werden. Diese bundesein-
heitliche Lösung betrifft alle Mannschaften, von der Kreisliga bis in die Bundesliga. 
 Natürlich war diese Nachricht im ersten Moment ein kleiner Schock, gerade weil 
einige Mannschaften noch um Klassenerhalte oder Pokalsiege kämpften. Nichts-
destotrotz lässt sich mit Blick auf unsere Mannschaftserfolge ein insgesamt positi-
ves Fazit ziehen, zwei Abstiege stehen fünf Klassenerhalten und 3 direkten Aufstie-
gen gegenüber. Für letztere sorgten unsere Herren 2 und 3, sowie unsere Mädchen 
U18/2 Mannschaft. Alle drei spielten eine hervorragende Saison und katapultierten 
sich so jeweils eine Liga nach oben. Den Herren 2 gelang nebenbei das Kunststück, 
den Meistertitel in der Kreisliga B mitzunehmen. 

Die Meistermannschaft der Kreisliga B (v.l.n.r.): Lars Franke, Alex Kucher, Tim Hausner, Torsten Merz,  
Thomas Schönfuß und Florian Pfender (es fehlen Marcus Mödinger und Lukas Schönfuß) 

Die angesprochenen Kämpfe um den Klassenerhalt trugen in diesem Jahr unsere 
sonst so erfolgreichen Damen-Mannschaften aus. Der Versuch unserer Damen 1, 
den Kopf nochmal aus der Schlinge zu ziehen, scheiterte mitunter an einer unglück-
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lichen Reihenfolge der Rückrundenpartien (die drei gespielten Partien vor dem 
 Corona-Abbruch gingen ausgerechnet gegen die Top-3 der Liga). Ebenfalls knapp 
geschlagen geben müssen sich unsere Damen 2, auch hier wäre ein Klassenerhalt 
noch möglich gewesen. Ebenfalls im Bereich des Möglichen lagen gleich mehrere 
Pokalsiege. Unsere Damen 1, Herren 2 und 3 waren allesamt für das Final-Four im 
jeweiligen Pokalwettbewerb qualifiziert und durften sich hier realistische Chancen 
auf den Titel ausrechnen. Den unglücklichen Umständen zum Trotz, freuen wir uns 
lieber auf eine tolle nächste Saison, statt Trübsal zu blasen.

Edelmetall soweit das Auge reicht – über interne und externe Turniererfolge

Wie in jedem Jahr richteten wir als Abteilung auch wieder selbst verschiedene 
 Turniere aus. Den Anfang machten unsere Jugendvereinsmeisterschaften und hier 
war Spannung bereits vorprogrammiert, denn alle Titelträger aus dem Vorjahr nah-
men in diesem Jahr nicht teil. Eine weitere Premiere feierte ein neues Spielsystem, 
mit dessen Hilfe die Sieger bestimmt werden sollten. Gab es in den vergangenen 
Jahren noch die klassische Aufteilung U13, Mädchen und Jungen U18, so gab es in 
diesem Jahr nur noch eine Gruppe. Alle Spieler wurden in einen Topf geworfen, in 
welchem alle Spieler einmal gegeneinander antraten. Am Ende sollte das Gesamt-
klassement Aufschluss über die Sieger der immernoch bestehenden drei Konkur-
renzen geben: Die insgesamt Bestplatzierten einer Konkurrenz bildeten so am Ende 
das Treppchen. Ausgehend von diesem System wurden mehr Spiele, interessante 
Konstellationen und ein spannender Titelkampf erwartet – und wir wurden nicht ent-
täuscht! Nach den ersten Runden, vielen tollen Partien und großartigen Ballwech-
seln kristallisierten sich langsam, aber sicher die Favoriten auf die jeweiligen Titel 
heraus. Nach vier Runden gab es noch drei Spieler ohne Niederlage, sowohl Julia 
Merz, Julia Ries und Nicolas Hau standen zu diesem Zeitpunkt bei jeweils 4 Siegen 
und 0 Niederlagen. Jene drei waren es letzten Endes auch, die die Titel unter sich 
ausmachten. Am Ende des Tages sicherte sich Julia Ries ungeschlagen den „Ge-
samtsieg“ und damit Gold bei den Mädchen U18. Julia Merz ergatterte mit ihrem 
2. Platz im Gesamtklassement gleich zwei Medaillen, eine Silbermedaille bei den 
Mädchen und die goldene der U13-Konkurrenz. Nicolas sicherte sich souverän den 
Vereinsmeistertitel bei den Jungen U18.

Die glücklichen Sieger der Jugend-Vereinsmeisterschaften (v.l.n.r.): Emin Türkel, Gerald Ruf (2x Silber), Nicolas Hau 
(Gold), Ferdinand Lehn (Bronze), Julia Merz (Gold und Silber), Julia Ries (Gold) und Nele Schoenekaes (Bronze)
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Tischtennis

Wie in jedem Jahr boten die Jugend-Vereinsmeisterschaften wieder viel Spaß und 
klasse Tischtennis. Mit großer Vorfreude erwarten wir die kommende Ausgabe und 
sind schon gespannt darauf, ob es im kommenden Jahr wieder eine Titelverteidi-
gung gibt oder sich erneut neue Gesichter in die Siegerliste eintragen. 

Selbstverständlich wurde dieses Turnier auch bei unseren Aktiven ausgerichtet, 
 traditionell startete die Abteilung Tischtennis mit den Aktiven-Vereinsmeister schaften 
ins neue Kalenderjahr. Nach und nach trudelten am Morgen des sechsten Januars 
 insgesamt 11 Herrenspieler ins heimische Vereinszentrum ein und schwangen die 
Schläger. Leider konnte in diesem Jahr keine Damenkonkurrenz ausgespielt werden, 
damit bleibt Vorjahressiegerin Daniela Fetzer zumindest bis zum nächsten Jahr weiter-
hin amtierende Vereinsmeisterin. Nach dem Warmspielen folgte die Festlegung des 
Turniersystems: Geeinigt wurde sich auf einen Modus mit einer Gruppenphase (je 
sechs bzw. fünf Spieler) und ein folgendes, ab dem Halbfinale beginnendes K.O.-Sys-
tem. Im Anschluss wurden in kleineren Runden die übrigen Platzierungen ausgespielt. 
Im Kampf um die begehrten ersten beiden Gruppenplätze ging es dementsprechend 
hoch her, geboten wurden teils großartige Partien mit vielen Spannungsmomenten. 
Doch nach einigen Spielen kristallisierten sich so langsam die Favoriten auf das „Fi-
nal-Four“ heraus, hierbei handelte es sich mit Oliver Mugele, Simon Leißler, Werner 
Kropsbauer und Gunther Schmidt um vier Spieler der ersten Mannschaft. Und tatsäch-
lich waren es diese vier, die sich letzten Endes in ihren Gruppen behaupten konnten 
und ins Halbfinale einzogen. Hier traf dann Simon auf Gunther, während an der Nach-
barplatte das Match Oliver versus Werner stattfand. Durch viele schöne Ballwechsel 
waren die Halbfinalbegegnungen beide toll anzusehen, doch ins Finale schafften es 
nur zwei: Durch die Niederlagen unserer zwei Routiniers war die Neuauflage des Fina-
les vom Vorjahr perfekt. Oliver und Simon standen sich nun zum zweiten Mal in Folge 
gegenüber, beide heiß auf den Sieg. In einem spannenden Match lieferten sich die 
beiden eine umkämpfte Partie – mit dem besseren Ende für Oliver. Mit einer Top-Leis-
tung rang er Simon nieder und krönte sich damit zum ersten Mal zum Abstatter Ver-
einsmeister. Nachdem auch die letzte Partie bestritten und die letzte Platzierung aus-
gespielt war, gingen wir zur Siegerehrung über. Im Anschluss ließen wir den Tag bei 
geselligem Zusammensein mit einem gemeinsamen Essen ausklingen.
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Die Podestplatzierten der Aktiven-Vereinsmeisterschaften 2020 (v.l.): Gunther Schmidt, Oliver Mugele,  
Simon Leißler und Werner Kropsbauer

Neben unseren Vereinsmeisterschaften richteten wir noch ein weiteres Turnier 
speziell für die Jugend aus. Es handelte es dabei sich um den Ortsentscheid der 
37. Auflage der Mini-Meisterschaften. Hierbei handelt es sich um eine der erfolg-
reichsten Breitensportaktionen für Kinder im deutschen Sport überhaupt. In mehre-
ren Altersklassen (U8, U10 & U12) dürfen Kinder bis zu 12 Jahren bei diesem Turnier 
an den Start gehen, einzige Voraussetzung: Die Kinder dürfen noch keine offizielle 
Spielberechtigung besitzen oder besessen haben. Nachdem wir im Vorfeld ordent-
lich die Werbetrommel gerührt hatten, gab es auch einen entsprechenden Andrang 
im Teilnehmerfeld. Zwar konnten wir unsere Marke aus der Saison 2014/15 nicht 
ganz erreichen, dennoch hatten wir mit 18 motivierten Startern alle Hände voll zu 
tun. Durch die Unterstützung unserer U18 Fördergruppe, die als Schiedsrichter fun-
gierten, lief aber alles wie am Schnürchen.

Weinstube Seeger GmbH 
Im Hohbuch 6 
74232 Abstatt  
Telefon: 0 70 62 – 6 32 06 
Telefax: 0 70 62 – 65 38 58  
E-Mail: info@blockhaus-seeger.de

Unsere Öffnungszeiten  
finden Sie unter:  
www.blockhaus-seeger.de
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Volles Haus bei den Mini-Meisterschaften: Mit 18 Kindern und vielen Zuschauern war das Vereinszentrum 
gut gefüllt

Nach einer kurzen Erläuterung des Ablaufs starteten die Kinder dann auch direkt ins 
Geschehen: Auf acht Tischen verteilt boten sich teils wahre Krimis und umkämpfte 
Partien, jeder gab sein Bestes. Dabei merkte man auch jeder Spielerin und jedem 
Spieler einen riesigen Spaß an, während sie den 40 mm-Kunststoffball übers Netz 
schossen. 

Nachdem jedes Spiel beendet und die finalen Ergebnisse besiegelt waren, gingen 
wir zur redlich verdienten Siegerehrung über. Einen Preis gab es verdientermaßen 
für jeden Teilnehmer und je besser die Platzierung war, desto „wertvoller“ wurden 
jene. Die Siegerinnen und Sieger des Ortsentscheids haben sich für die nächste 
Runde der Mini-Meisterschaften, für den Kreisentscheid qualifiziert. Und wer weiß, 
vielleicht kann eines der Kinder sogar den Weg bis ins Bundesfinale in Berlin im 
nächsten Jahr gehen. 

Doch noch war es das nicht mit den vereinsintern ausgetragenen Turnieren, denn 
alle (zwei) Jahre wieder, nämlich immer in den ungeraden, lud der TGV Abstatt 
auch 2019 wieder Spieler aus überall her ein, die in Zweier-Teams gegeneinander 
 antreten. Bekannt ist diese Veranstaltung unter dem Namen „Alexander-Remmele- 
Gedächtnisturnier“ und wie immer war das Turnier auch dieses Mal ein voller Erfolg. 
Insgesamt 29 Teams reisten an, um Ruhm und Ehre zu verteidigen. 
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Volles Haus im Vereinszentrum: 58 Spieler und Spielerinnen aus nah und fern kamen am Vatertag nach 
 Abstatt, um am traditionsreichen Alexander-Remmele-Gedächtnisturnier teilzunehmen.

Traditionell wurde das Feld nach Spielstärke in 2 Gruppen unterteilt. In der unte-
ren Gruppe spielten alle Teams bis Bezirksklasse, der Rest maß sich in der oberen 
Gruppe bis zur Landesliga. In Zweierteams wurden zunächst die Einzel ausgespielt, 
stand es anschließend 1:1, entschied ein Doppel die Partie. Bonuspunkte für beson-
ders  kreative Teamnamen gab es leider nicht, auch wenn sich die Teilnehmer hier 
wie jedes Mal wieder aufs Neue gegenseitig überboten, was die ohnehin schon 
gute Laune weiter anhob. In der unteren Gruppe setzten sich die Favoriten aus 
Gaildorf, Heilbronn und Ilsfeld sowie das Abstatter Überraschungsteam „The March“ 
mit  Victoria und Rebecca Merz bis zum Halbfinale durch. Während es anschließend 
für die Abstatter Kombination gegen die routinierte Heilbronner Paarung zunächst 
noch nicht reichte, folgte im Spiel um Platz 3 ein blitzsauberer 2:0 Sieg gegen den 
Titelverteidiger 2017 aus Ilsfeld - eine Klasseleistung. In einem tollen Finale siegte 
die Vater-Sohn Kombination, Gerhard und Konstantin Rehmann, aus Gaildorf gegen 
die Routiniers aus Heilbronn ganz knapp mit 2:1.

In der oberen Gruppe bis Landesliga wurde echtes Spitzentischtennis geboten. 
Schon in der Gruppenphase ging es ganz heiß her, viele knappe Begegnungen und 
einige Favoritenstürze waren die Folge, so dass sich alle Halbfinalisten schon als 
 Gewinner fühlen konnten. Letztlich setzte sich aber dann doch die gesetzte  Paarung 
Manuel Nowak und David Hammer aus Neckar Zabern in einem spannenden  Finale 
mit einem 2:0 Sieg gegen die Heilbronner Kombination Vladislav Krug und  Thomas 
Hunyar durch. Das Spiel um Platz 3 gewannen Daniel Gekeler und Nicolai Keim 
knapp mit 2:1gegen Marcel Seimen und Marc Osenbrück.

Aber auch neben der Platte ging es hoch her, spätestens als in der Mittagspause die 
Kartenspiele ausgepackt wurden, vergaß so manch einer, dass man ja ursprünglich 
zum Tischtennis spielen gekommen war. Bei strahlendem Sonnenschein blieb dann 
aber doch auch immer noch genügend Zeit, gemeinsam zusammen zu sitzen, sich 
mit alten Bekannten auszutauschen und viele neue Gesichter kennen zu lernen. Ein 
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großes Dankeschön geht an dieser Stelle wie immer auch an alle fleißigen  Helfer, die 
bei der Turnierleitung, im Küchenteam oder mit Salat- und Kuchenspenden  dafür 
gesorgt haben, dass auch das 7. Alexander -Remmele -Gedächtnisturnier ein voller 
Erfolg geworden ist.

Doch nicht nur auf vereinsinterner Ebene war die Abteilung Tischtennis erfolgreich 
unterwegs, auch auf Bezirksebene und darüber hinaus gab es mehrere Erfolge zu 
feiern. So konnte sowohl unsere Jugend als auch die Aktiven bei den Bezirksmeis-
terschaften mehrere Titel und Medaillen ergattern. Bei unseren Nachwuchsspie-
lern waren es vor allem die Mädels, die die Abstatter Flagge hochhielten. Für die  
ersten Titel sorgte Julia Merz, die sich zuerst souverän den Titel in der U12 Konkurrenz  
sicherte und im Anschluss auch noch das Doppelturnier ihrer Altersklasse ohne Satz-
verlust für sich entschied.  In der U14 Konkurrenz wurde Rebecca Merz ihrer Favori-
tenrolle gerecht und gewann sowohl im Einzel als auch im Doppel mit Julia Ries ohne 
Satzverlust. Sie krönte ihre starke Leistung mit einem dritten Platz in der U18 Mixed 
Konkurrenz an der Seite von Fabian Altrieth. Mit diesen Erfolgen darf sich Rebecca 
im vierten Jahr in Folge (!) doppelte Bezirksmeisterin in Einzel und Doppel nennen, 
eine großartige Leistung. Die dritte der Merz-Sisters, Victoria Merz, hatte im U18 
Wettbewerb vor allem mit den Neckarsulmer Mädchen enorm starke Kon kurrenz. 
Nach einem klaren 3:0 Erfolg im Halbfinale unterlag sie in einem hochklassigen und 
spannenden Einzel-Finale gegen ihre Dauerrivalin Mia Hoffmann (SV Neckarsulm) 
knapp in 4 Sätzen. Auch im Mädchen Doppel an der Seite von Melanie Schraag (TSV 
Erlenbach) und im Mixed-Wettbewerb an der Seite von Tobias Beck (TSG Heilbronn) 
erreichte sie jeweils das Finale und holte damit zwei weitere Silber-Medaillen nach 
Abstatt.

Die Abstatter Mädels (v.l.n.r.) mit Julia Ries, Victoria Merz, Julia Merz und Rebecca Merz räumten bei  
den Bezirksmeisterschaften 2019 in Neckarsulm richtig ab und holten insgesamt 5 Gold-, 3 Silber- und  
1 Bronzemedaille, eine fantastische Leistung!
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Nachdem unsere Tischtennis-Jugend schon gut vorgelegt hatte, war es nun an 
 unseren Aktiven-Spielern nachzulegen. Unsere acht Abstatter Teilnehmer gingen 
in 12 verschiedenen Konkurrenzen an den Start – mit Erfolg! Den Anfang machten 
Friederike Merz, Werner Kropsbauer und Gunther Schmidt bei den Senioren. Hier 
sorgte Friederike prompt für die ersten Abstatter Titel in diesem Jahr: Sowohl im 
Einzel als auch im Doppel mit ihrer Partnerin Jutta Sommer (Untergruppenbach) 
gewann Friederike jeweils Gold! Bei den Herren schaffte es Werner im Einzel mit 
Bronze auf das Treppchen. Am erfolgreichsten blieben wir aber einmal mehr mit 
unseren starken Damen-Spielerinnen. Allein in dieser Konkurrenz sorgten Victo-
ria Merz und Jessica Wenninger für drei Mal Edelmetall. Zuerst krönte sich Victo-
ria Merz zur Damen-Bezirksmeisterin, nachdem sie im Halbfinale auf Jessica traf. 
Im weiteren Verlauf sicherten sich die beiden, dieses Mal gemeinsam, souverän 
den nächsten  Titel in der Doppel-Konkurrenz. Parallel verpasste Marcus Mödinger 
im Finale der Herren-C knapp die nächste Goldmedaille und musste sich mit Sil-
ber zufrieden geben. Den wortwörtlich krönenden Abschluss bildete das Finale in 
der Mixed  Konkurrenz, mit jeweils doppelter Abstatter und Beilsteiner Beteiligung. 
 Victoria spielte zusammen mit Daniel Gekeler, auf der gegenüberliegenden Seite 
der Platte ging Jessica mit Nikolai Kaim an den Start. Beide Paarungen hatten sich 
zuvor gegen zwei weitere Mixed-Paarungen durchsetzen müssen, bevor es zum 
doppelt-vereinsinternen Finale kam. Hier setzte sich dann die Kombination aus Vic-
toria und Daniel durch, womit Victoria mit ihrem dritten Titel bei diesem Turnier also 
ein astreiner „Hattrick“ gelang!

Die drei Abstatter Podestplatzierten vom zweiten Turniertag (v.l.): Victoria Merz (3xGold), Marcus Mödinger 
(Silber) und Jessica Wenninger (Gold, Silber & Bronze)
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Darüber hinaus gab es auch zahlreiche erfolgreiche Teilnahmen an Turnieren auf 
Baden-Württembergischer Ebene, meistens mit Beteiligung der drei Merz-Schwes-
tern. Nachdem wir im Jahr 2018 mit der Ausrichtung der Baden-Württembergischen 
Einzelmeisterschaften das wohl bisher größte Event der Abteilungsgeschichte aus-
richteten, waren Rebecca und Victoria Merz erneut dafür qualifiziert. Da beide in 
diesem Jahr jeweils eine Altersklasse höher antreten mussten, waren die Erfolgsaus-
sichten etwas niedriger als zuvor, nichtsdestotrotz schaffte es Rebecca im Doppel 
auf das Podest und lieferte damit einen kleinen Achtungserfolg. Noch besser lief es 
für Victoria bei den Württembergischen Jahrgangsmeisterschaften. An  Position zwei 
gesetzt stand sie bereits im Viertelfinale kurz vor dem Aus, allerdings kämpfte sich 
die 15-jährige nach einem Matchball gegen sich wieder zurück ins Spiel,  gewann 
dieses und drang bis ins Finale vor. Hier musste sie sich dann leider geschlagen 
 geben, mit der Silbermedaille im Gepäck kann sie dieses Turnier dennoch als  Erfolg 
verbuchen. 

Victoria Merz beim Rückhand-Aufschlag: In der Saison 2019/20 konnte unser Talent viele großartige  Erfolge 
feiern  

Spiel und Spaß im Saisonvorbereitungscamp und Ausflug in ungeahnte Höhen

Natürlich durfte auch im letzten Jahr unser traditionelles SaVoCa (SaisonVorberei-
tungsCamp) nicht fehlen. An den letzten drei Tagen der Sommerferien fanden sich 
Kinder und Jugendliche der Tischtennisabteilung des TGV gut erholt im Vereinszen-
trum ein, um sich unter Anleitung unseres Trainerteams professionell auf die neue 
Saison vorzubereiten. 

Startschuss war am Freitag um 10 Uhr. In den folgenden zweieinhalb Tagen folgten 
pro Tag mehrere Trainingseinheiten, in denen immer mit viel Spaß verbunden prak-
tische, theoretische und mentale Trainingsinhalte vermittelt wurden. Zwischen den 
einzelnen Einheiten gab es neben der ein oder anderen Trinkpause natürlich auch 
eine Mittagspause, in der zur Stärkung Speis und Trank für die Teilnehmer bereit-
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gestellt wurden, ebenso in der Kaffee- und Kuchenpause. Neben den sportlichen 
Aspekten wurde in unserem Trainingscamp selbstverständlich auch das Gemein-
schaftsgefühl unter den Spielern großgeschrieben. Deshalb gab es in und außer-
halb der Trainingseinheiten viele Aktivitäten wie unser beinahe zur Tradition gewor-
denes „Klatschspiel“ oder generationenübergreifende Ratespiele. Am Abend des 
zweiten Trainingstages stand die vierte Auflage des allseits beliebten Wettstreits 
„Das Große Duell“ auf dem Plan. Hierfür wurden zwei Teams gebildet, die in ver-
schiedenen Disziplinen gegeneinander antraten, welche den Spielern Kraft, Ge-
schick und geistige Raffinesse abverlangte. Wie auch schon in den Jahren zuvor, 
wurde das „Große Duell“ auch im Jahr 2018 seinem Namen gerecht: Viele span-
nende und aufregende Aufgaben generierten eine Menge Spaß.

Hier ziehen alle an einem Strang: Wie immer geht es hoch her beim „Großen Duell“

Schon nach wenigen Trainingseinheiten gelang es den Spielern und Spielerinnen 
wieder an ihre Form aus der Vorsaison anzuknüpfen und den Rost der Sommer-
ferien abzuschütteln. Und das war auch gut so, denn das Wiederaufgefrischte und 
auch das Neugelernte sollten am dritten Tag des SaVoCa’s ihre Anwendung  finden, 
seit jeher finden am letzten Tag des SaVoCa’s nämlich mehrere Freundschaftsspiele 
statt. Hierbei hatte jeder die Chance zu zeigen, was er nach zwei spaßigen, aber 
auch anstrengenden Tagen Trainingscamp schon einbringen konnte. Ohne Aus-
nahme mobilisierte jeder Spieler seine letzten Kraftreserven, um das Maximum 
 herauszuholen. Unterm Strich gab es für jeden etwas zu bejubeln und jeder konnte 
etwas Positives für die kommende Saison mitnehmen.
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Nicht nur unsere Jugendlichen haben Spaß am SaVoCa: Bei der Abteilung Tischtennis erwartet ihre Kinder 
ein junges und professionelles Trainerteam

Wie immer war das SaVoCa auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Ein großes Dan-
keschön geht an alle fleißigen Kuchenbäcker, Salate-Zubereiter, Küchenhilfen und 
generell an alle, die geholfen haben, dass unser Saisonvorbereitungscamp erneut 
eingeschlagen hat. Nach drei Tagen Spaß, toller Stimmung und professioneller Vor-
bereitung waren nun wirklich alle Spieler heiß auf die neue Saison und was dabei 
herausgekommen ist, lässt sich teilweise im Text an früherer Stelle nachlesen.
Unseren alljährlichen Jugendausflug führten wir im vergangenen Jahr gemeinsam 
mit dem Hauptverein durch. Mit vielen Teilnehmern der Tischtennis-Abteilung ging 
es für die Jugendlichen des TGV Abstatt im Rahmen des Jugendausschusses in den 
Klettergarten in Weinsberg. In luftigen Höhen hatten alle Teilnehmer großen Spaß 
und so war der Jugendausflug im Jahr 2019 abteilungsübergreifend ein voller Er-
folg.
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Nachwuchstalent Alexander Ozimec macht nicht nur im Tischtennis eine gute Figur, sondern auch im 
Klettergarten in luftiger Höhe 



54

Tischtennis

Im Anschluss an das Klettern kehrten alle unversehrt in der Eisdiele in Weinsberg ein 
und genossen bei bestem Wetter eine große Portion Eis. Jeder der wollte, konnte 
mit seinen Eltern im Anschluss beim TGV-Sommerfestgrillen in Abstatt den Tag aus-
klingen lassen und über tolle Erlebnisse des Tages berichten. 

Enormer Zuwachs im Jugendbereich

Das Tischtennisjahr 2019/20 stand zu großen Teilen auch im Namen des Zuwach-
ses unseres Nachwuchses. Nachdem wir verschiedene Veranstaltungen, wie den 
Grundschulcup und die Mini-Meisterschaften organisierten und dafür ordentlich 
die Werbetrommel rührten, hatten wir in den wenigen Monaten nach den Sommer-
ferien allein bis Januar über 30 (!) neue Jugendspieler gewonnen. Diese 30 Kids 
sind uns auch über das „Reinschnuppern“ erhalten geblieben und waren sofort 
Feuer und Flamme direkt durchzustarten. Diese Euphorie machte sich gleich bei 
der Teilnahme bei „Jugend trainiert für Olympia“ bemerkbar. Beim weltgrößten 
Schulsportwettbewerb traten insgesamt zehn Abstatter Spieler an, fünf davon für 
die Grundschule Abstatt und die fünf übrigen für die Eberhard-Schweizer-Grund-
schule in Unterheinriet. Den fünf Abstatter Schülern gelang beim Kreisentscheid in 
Erlenbach das Kunststück, sich für das regierungsbezirksfinale in Crailsheim zu qua-
lifizieren. Dass hier dann Endstation war, störte am Ende niemanden, jeder Einzelne 
hatte viel Spaß an seinen Spielen und konnte gleichzeitig seine ersten Wettkampf-
erfahrungen sammeln. 

Am Ende gab es beim Jugend-trainiert-für-Olympia Kreisentscheid nur glückliche Gesichter. Die Grundschule 
Abstatt in den grünen Trikots ganz links (v.l.n.r. oben Philip Böttcher, Luka Frei und v.l.n.r. unten Liya Kiraz,  
Lisa Lippert und Lennart Orth) erreichte den 2. Platz und die Eberhard Schweizer Grundschule in den roten  
Trikots ganz rechts (v.l.n.r. oben Lucas Bui Thanh, Leon Wohlbold, Carlos Kohr und v.l.n.r. unten Max Schreiner 
und Alexander Löwen) holte den 3. Platz.
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Natürlich haben wir uns über diesen enormen Zuwachs auch riesig gefreut, wenn-
gleich er uns zu Beginn auch vor Probleme stellte. Zum einen war kaum noch aus-
reichend Platz in der Halle, zum anderen hatten wir schwer damit zu tun, unserem 
eigenen Anspruch, jedem Kind gerecht zu werden, hinterherzukommen. Es musste 
also eine Lösung her – gesagt, getan! Unser überaus engagiertes Trainerteam arbei-
tete ein neues Trainingskonzept aus, mit dessen Hilfe wir auch weiterhin jedem un-
serer Kinder und Jugendlichen ein tolles Training bieten können. Dieses neue Kon-
zept beinhaltet neben Änderungen wie neuen Trainingszeiten auch die Einführung 
einer neuen Fördergruppe für die U13. Um dieses Konzept unseren Spielern und 
auch deren Eltern näher zu bringen, nutzten wir einen unserer Jugend- und Eltern-
informationsabende, um eben jenes vorzustellen. 

Großer Andrang beim Infoabend: Spieler und Eltern lauschten gespannt den neuen Ansätzen im Jugend-
bereich

Nach der Präsentation und den ersten Wochen des neuen Trainingssystems 
 stießen wir auf großes Interesse und ausschließlich positives Feedback, was uns 
dazu  animierte, genauso weiterzumachen. Zwar sind die Trainings nach der langen, 
 Corona-bedingten Trainingspause generell vorerst etwas ungewöhnlich, sobald es 
wieder möglich ist, werden wir aber zu unserem normalen Rhythmus zurückkehren. 

Ausblick für die Saison 2020/2021

Auch in der kommenden Saison werden wir die Auswirkungen der Corona-Krise 
wohl noch eine Weile spüren. Nichtsdestotrotz wird das Training voraussichtlich wie 
vor den Sommerferien weitergehen und besonders bemühen werden wir uns, dass 
wir unser SaVoCa auch in diesem Jahr irgendwie umsetzen können. Auch Punkt-
spiele werden in angepasster Form stattfinden, wie genau wird sich jedoch noch 
zeigen. Einige Veranstaltungen werden wir nachholen, darunter zählen zum Beispiel 
die Vereinsmeisterschaften der Jugend sowie das geplante Eltern-Kind-Turnier. 

Trotz all dieser Umstände hoffen wir aber auf eine tolle, erfolgreiche Tischtennis- 
Saison 2020/21 und freuen uns darauf, hier wieder zu den Schlägern zu greifen 
und möglichst viele gemeinsame Events auch abseits der Tischtennisplatte durch-
führen zu können.
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Der Vorstand ist noch in der alten Besetzung, da Neuwahlen aufgrund der 
 Corona-Krise nicht möglich waren:

Abteilungsleitung  Regine Unkauf
Stellvertretende Abteilungsleitung und Schriftführerin Ellen Tomala
Kassenwartin Sandra Amon
Festwartin Jutta Müller
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Die Abstatter Damengymnastik – mehr als nur Sport

Was benötigt man für einen perfekten Start in die Woche? Ein oder zwei Stun-
den, die gefüllt sind mit Bewegung und guter Laune! Die Damengymnastik bietet 
jeden Montagabend zwei Fitnesseinheiten an, um das körperliche und geistige 
Wohlbefinden zu stärken und um den Belastungen im Alltag besser standzuhal-
ten. Denn diese Belastungen werden weggesteppt, weggetanzt, weggeboxt oder 
einfach wegtrainiert. 

In der ersten Stunde, die unter dem Motto Body-Fitness steht, werden die Teil-
nehmerinnen über ein Aerobic-Training, schonende gymnastische Übungen für 
den ganzen Körper und durch ein entspannendes Stretching für die Herausfor-
derungen der kommenden Woche sattelfest gemacht. Die Body-Fitness-Stunde 
 beginnt in den Sommermonaten von März bis Ende September um 19 Uhr und in 
den Wintermonaten (nach den Herbstferien) um 19:30 Uhr.

Die zweite Stunde wird unter der Überschrift Power-Body-Fitness durchgeführt. 
Wobei das Wort Power definitiv im Mittelpunkt steht: Die Teilnehmerinnen erwartet 
eine dynamische und kraftvolle Fitnesseinheit, bei der wirklich jede ins Schwitzen 
kommen wird – sogar während der kalten Jahreszeit. Step-Aerobic-, Zirkel- oder 
 Intervall-Training sowie Fitnesstrends wie Box-Pilates oder Dance-Aerobic sorgen 
für ein kleines Souvenir: Muskelkater. Die Power-Body-Fitness-Stunde beginnt in 
den Sommermonaten von März bis Ende September um 20.00 Uhr und in den 
 Wintermonaten (nach den Herbstferien) um 20:30 Uhr.

Bei den Sporteinheiten steht der Gedanke, sich selbst fit zu halten, etwas für die 
 eigene Gesundheit zu tun und Spaß an Bewegung und am Trainieren in der Gruppe 
ohne Druck und Zwang zu haben, im Mittelpunkt. Beide Stunden sind grundsätzlich 
für alle Fitnesslevels geeignet. Unsere Trainerinnen achten darauf, dass die Stun-
den so aufgebaut werden, dass Übungen für jeden dabei sind. Zudem zeigen die 
vier Sportskanonen in ihren Stunden Alternativen auf, wie die Übungen inten siver 
(also anstrengender) oder einfacher und sanfter durchgeführt werden können.

Die Trainerinnen, Martina, Sabine, Simone und Theresa, teilen sich die Stunden 
 untereinander auf, sodass in jeder Woche ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Teilnehmerinnen wartet.

Ich möchte mittrainieren!
Dein Interesse ist geweckt? Du möchtest zusammen mit uns Sport treiben? Dann 
komme einfach zum Schnuppern in eine der Fitnessstunden. Wir freuen uns auf 
Dich!
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Ich möchte Trainerin werden!
Super! Dann komm zu uns! Denn wir suchen Verstärkung in unserem Trainer-Team. 
Wenn du Spaß an Bewegung hast und diese Freude gerne teilen möchtest, bist 
du  in unserem Team goldrichtig. Eine Trainerausbildung ist nicht erforderlich. 
 Unsere Trainerinnen unterstützen dich bei den ersten Stunden gern. 

Bei Interesse melde dich einfach und unverbindlich bei Ursula unter E-Mail: 
damengymnastik@tgv-abstatt.de oder Tel.: 0 70 62/9 77 43 20. 

Unsere Trainerinnen: 
Theresa (oben links), Sabine (oben rechts), Simone (unten links), Martina (unten 
rechts)
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TGV-Gruppe „Aktiv mit 65 plus“
Nach dem Motto „Fit von Kopf bis Fuß“ trifft sich die Gruppe montags von 11:00 Uhr 
bis 12.00 Uhr zum Trainieren in der Wildeckhalle.
Es ist wichtig, sich regelmäßig zu bewegen und Sport zu treiben, um die natür-
lichen Bewegungsabläufe zu erhalten. Aufgaben, die das Gehirn trainieren, gehö-
ren ebenfalls zum Programm jeder Übungsstunde, und machen Spaß.

Derzeit liegt die ganze Verantwortung bei unserer Trainerin Lissi Paas. Wir  suchen 
dringend Verstärkung und würden uns freuen, wenn sich jemand als weitere 
 Trainerin zur Verfügung stellen würde. Eine Trainerausbildung ist nicht erforderlich. 

Bei Interesse einfach und unverbindlich mit Ursula unter E-Mail: 
damengymnastik@tgv-abstatt.de oder Tel.: 0 70 62/9 77 43 2 in Verbindung 
setzen.

EINER FÜRS GANZE DACH
Holzbau • Bedachungen
74360 Ilsfeld-Auenstein
Abstatter Str. 11
Fon 07062 62082
Fax 07062 63665
E-Mail: info@schneckenburger-dach.de

◻ Zimmerei
◻ Dachdeckungen
◻ Dachfenster
◻ Vordächer

◻ Dachgauben
◻ Carport
◻ Pergolen
◻ Asbestsanierung

◻ Wärmedämmung
◻ Dachservice
◻ Dachbegrünung
◻ Ausbau

◻ Dachsanierung
◻ Solartechnik
◻ Holzdecken
◻ Holzhausbau

Anzeige_Schneckenburger_2017_4c.indd   1 22.08.2016   06:43:15
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Geselliges Tanzen
Seit Mitte März dürfen wir uns leider nicht mehr zum Tanzen treffen. Umso 
 glück licher sind wir über unsere Aktivitäten im vergangenen Jahr. Jeden Monat 
während der BUGA trafen wir uns mit vielen anderen Tanzbegeisterten auf der 
Campuswiese zum Mitmachtanzen. Dabei konnten wir einerseits alte Bekannte aus 
anderen Gruppen treffen und andererseits auch neue Interessenten für das Tanzen 
 gewinnen. 

Wir hoffen, dass es möglich sein wird, uns im Herbst wieder gesund und munter im 
Vereinszentrum zusammenzufinden.

Annette Jacob.
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Gemeinsame Unternehmungen

Am 30.08.2019 haben wir unsere Trainerin Theresa nach der standesamtlichen 
Trauung damit überrascht, dass wir Spalier gestanden sind.
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Leider mussten und müssen dieses Jahr unsere abwechslungsreichen Unter-
nehmungen außerhalb der Sportstunden (z. B. Wanderung, Abschluss vor den 
Sommerferien, Ausflug usw.) aufgrund der Krise entfallen.

Weihnachtsfeier

Zum Jahresabschluss findet unsere Weihnachtsfeier in einem Abstatter Lokal statt. 
In der Zwischenzeit ist es schon Tradition, dass Liselotte Pfeifer eine schöne und vor 
allem lustige Weihnachtsgeschichte liest.
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Turnen
und die damit verbundene Bewegungserziehung hat vor allem das Ziel, der 
 natürlichen Lebensfreude des Kindes Raum zu geben und so das Wohlbefinden 
und die motorischen Fähigkeiten zu stärken und eine gesunde Entwicklung zu 
 gewährleisten. Beim Turnen werden viele unterschiedliche Voraussetzungen ge-
schult, wie z. B. Koordination, Beweglichkeit, Kondition sowie soziale Fähigkeiten 
 innerhalb der Gruppe, die die Grundlage für viele Sportarten bilden. Wir sind die 
Abteilung mit den jüngsten Teilnehmern. Beim (Groß-) Eltern-Kind-Turnen kön-
nen schon Kinder mit 1,5 Jahren mitmachen. Wir haben auch passende Angebote 
für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter sowie für Mädchen bis ins frühe 
 Erwachsenenalter.

Auf dem Schwebebalken

Hier sind unsere Trainingszeiten: 

Training im Vereinszentrum

Gerätturnen Mädchen Kindergartenalter (ab 4 Jahren): montags 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Klasse 1 + 2: montags 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr

ab Klasse 3: montags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Training in der Wildeckhalle

(Groß-) Eltern-Kind-Gruppe (ab 1,5 Jahren): mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Turnen für Kindergartenkinder: donnerstags 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Turnen für Grundschulkinder: freitags 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Gerätturnen Fördergruppe Mädchen: freitags 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
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Training im Bürgerpark

Leider mussten auch unsere Gruppen seit März aufgrund der Corona-Pandemie 
mit dem Training pausieren. Seit den Pfingstferien trainiert die Gerätturngruppe für 
Mädchen ab Klasse 3 unter der Leitung von Arnaud montags wieder. Sie machen 
ihr Training an der frischen Luft im Bürgerpark, so dass alle Hygiene- und Abstands-
regeln eingehalten werden können. Für die anderen Gruppen findet im Moment 
noch KEIN Trainingsbetrieb statt. Wir hoffen, dass wir nach den Sommerferien das 
Training in den Hallen wieder aufnehmen können. Aktuelle Informationen dazu wird 
es zu gegebener Zeit im Amtsblatt geben. 

 

 

 

  

 

 

 

Floristik Schmidt 
Claudia Essig 
Floristmeisterin 
 

Heinrieter  Str.10 
74232 Abstatt 
Tel.07062 / 62113 
www.floristik-schmidt.de 
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Bilder von unseren Turngruppen:

Turngruppe für Kinder im Grundschulalter,  
die freitags unter der Leitung von Beate und  
Alexandra in der Wildeckhalle trainiert

Gerätturngruppe für Mädchen ab 4 Jahren mit 
Übungsleiterin Susanne

Gerätturn-Fördergruppe für Mädchen mit Anja und 
Steffi

(Groß-)Eltern-Kind-Gruppe unter der Leitung von 
Barbara

Gerätturngruppe für Mädchen in Klasse 1 + 2 mit 
Übungsleiterin Susanne

Arnauds „Topen-Girls“, Gerätturngruppe für Mäd-
chen ab Klasse 3
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Wenn unser Trainingsbetrieb wieder läuft, freuen wir uns immer über neue Teil-
nehmer(innen). Einfach vorbeikommen, mitmachen und ausprobieren!

Wer Lust und Zeit hat, sich in unserer Abteilung einzubringen, ist jederzeit herz-
lich willkommen! Wir freuen uns über Unterstützung für unsere ÜbungsleiterInnen 
in den bestehenden Gruppen. Besonders dringend suchen wir eine tanzbegeis-
terte Person, die eine HipHop Tanzgruppe (o.ä.) für Jugendliche anbieten könnte. 
Bei  Interesse bitte bei den Übungsleitern oder bei unserer Abteilungsleiterin Isolde 
 Tuider melden: kinderturnen@tgv-abstatt.de

Unsere ÜbungsleiterInnen haben eine WLSB-Lizenz und besuchen regelmäßig 
Fortbildungen. Außerdem haben wir 3 ausgebildete Kampfrichterinnen in unserer 
Abteilung.

S A L O N

H A A R
S C H A R F

Rathausstraße 16 ∙  74232 Abstat t
Tel . 07062/61401 ∙  Inh. Uğur Poslu

Öffnungszeiten:
Di – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr 
Do. bis 20.00 Uhr 
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
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Aktionen im Laufe des Jahres

Adventsfeier
Traditionell präsentierten sich bei unserer gemütlichen Adventsfeier im festlich 
 geschmückten VZ die einzelnen Gruppen unserer Abteilung mit Turn- und Tanz-
vorführungen.

Formation 2 Die Kleinsten erkunden die Bewegungslandschaft 1

Die Kleinsten erkunden die Bewegungslandschaft 2 Tanz: Lollipop

Nikolaus-Tanz Formation 3
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Besuch der Turngala
Im Januar besuchten die Mädels der Gerätturn-Fördergruppe die Turngala in der 
Stuttgarter Porsche-Arena. Das Motto der Show lautete „Celebration“ und bot 
 Turnen und Artistik, Tanz und Akrobatik vereint mit einem Hauch schräger Komik.

Ausflug zur Porsche-Arena

Kinderfasching
„Manege frei – Willkommen im Zirkus“ war das Motto des diesjährigen Kinderfa-
schings. Es gab Aufführungen der Garde der Binswanger Boschurle sowie einen 
Zirkustanz und eine Akrobatikshow von unserer Gerätturngruppe für Mädchen in 
Klasse 1/2. Zudem gab es Musik, Polonaisen, tolle Mitmachspiele sowie eine Bewe-
gungslandschaft und natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Polonaise Reise nach Jerusalem



Kinder-/Jugendturnen

70

Garde: Die Binswanger Boschurle Bewegungslandschaft

Alle weiteren Aktionen wie der Besuch der großen Turnmädels beim DTB-Pokal 
in Stuttgart, die Teilnahme am Landesturnfest in Ludwigsburg, Vorführungen und 
 Angebote beim Bürgerparkfest sowie ein Programmpunkt im Rahmen des Kinder-
ferienprogrammes mussten dieses Jahr aufgrund der Corona-Pandemie leider 
 entfallen.

Wir freuen uns darauf, wenn wir mit dem Training wieder durchstarten können und 
hoffen, dass wir im kommenden Jahr wieder viele schöne gemeinsame Aktionen 
durchführen können. 

(Nicola Heim, Schriftführerin Abteilung KJT)

Heinrieter Straße 12 · 74232 Abstatt · Telefon 0 70 62 / 9 65 48 · www.weingut-abstatt.de · info@weingut-abstatt.de

W E I N G U T  & W E I N S T U B E

HÄRLE‘s
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Ein guter Steuerberater ist wie ein guter Trainer

Das Steuerrecht ist 
umfassend, viele 
 Details und Neuerun-
gen sind zu beachten. 

Unsere Leistungen:
◾ Steuerberatung
◾ Finanzbuchhaltung
◾ Lohnbuchhaltung
◾ Digitalisierung
◾ Vereinsberatung

■ Er holt gemeinsam mit seinem Schützling das Optimum heraus
■ Er sorgt für ein perfektes Zusammenspiel aller Beteiligten
■  Er zählt es zu seiner Aufgabe für die Sache zu kämpfen, auch 

wenn das manchmal unbequem ist
■ Er kennt das Spiel

Wir sehen uns als Partner 

 unserer Mandanten – mit 

dem Auftrag, für sie das 

steuerlich opti male Ergeb-

nis zu erzielen. Unsere Er-

fahrung ist ein Versprechen, 

den Auftrag mit höchster 

Kompetenz, Ernsthaftigkeit 

und Seriösität auszuführen.

Unser individuelles  Beratungsangebot
◾  Unterstützung bei der  privaten 

 Finanz- und  Vermögensplanung
◾  Betriebs- und Wirtschaftsberatung
◾  Planung von Liquidationen,  

Neu- und Umgründungen
◾  Begleitung bei Erbschafts- und 

Unternehmensnach folgefragen
◾  Steuerplanung und Strategie-

entwicklung
◾  Beratung und Schulung Ihrer 

 Buchhaltungsmitarbeiter
◾ Sanierungsberatung
◾  Unterstützung bei Finanz gesprächen 

mit Banken

Speyerer Straße 4 
74078 Heilbronn 

T 07131. 382850 F 07131 . 3828599

steuern@froniusonline.de
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Wir sind die Abstatt Vipers
1995 kamen ein paar Jugendliche und junge Erwachsene auf die verrückte Idee, 
die aufkommende Trendsporart Inline-Skaterhockey in Abstatt zu etablieren. Ein 
Jahr später folgte die offizielle Eingliederung in den TGV Abstatt. Seitdem sind die 
Vipers nicht mehr aus Abstatt wegzudenken. Trotz der Nähe zu größeren Vereinen 
in Heilbronn und Bad Friedrichshall konnte man über all die Zeit die Abteilung 
wachsen sehen. Momentan sind ca. 70 Aktive im Herren- und Nachwuchsbereich 
gemeldet und wir hoffen natürlich weiterhin uns zu vergrößern.
Wir bezeichnen uns als große Familie, deren Mitglieder, ob Groß oder Klein, auch 
neben der Bande gute Freundschaften pflegen. Hinter allen Aktiven können wir 
 damit auch auf eine Vielzahl Freiwilliger zählen, die den Verein tatkräftig unter-
stützen. 
Unser Motto: „Frage nicht nur was der Verein Dir geben kann, sondern was auch 
du im Gegenzug für den Verein tun kannst.“

Angebot und Ausblick
Die Abstatt Vipers, bieten qualifiziertes Training für Jugendliche und Erwach-
sene  jeden Geschlechtes an. Im aktiven Bereich haben wir eine Jugend- und eine 
 Herrenmannschaft.

Für 2021 planen wir auch wieder eine Spielsaison mit einer Herren- und einer Nach-
wuchsmannschaft.

Unsere Mannschaften sind im Ligaspielbetrieb der Landesliga Baden Württemberg 
aktiv.

Aufgrund der COVID-19 Beschränkungen wurden in der ersten Hälfte 2020 alle 
Spiele zu unserem Bedauern abgesagt.

Eventuelle diesjährige Begegnungen auf Landesebene (BW/ Süd-West) sind im 
 Turniermodus geplant.

 

Unsere Trainingszeiten

Alle Trainingseinheiten finden nach dem Wegfall der Lockdown-Maßnahmen in der 
Wildeckhalle in Abstatt statt.

Mittwoch: Nachwuchs 18:30 bis 20:00 Uhr
 Herren  20:00 bis 22:00 Uhr

Freitag: Nachwuchs  16:30 bis 18:30 Uhr
 Herren  18:30 bis 20:00 Uhr
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Pizzeria-Ristorante
Kirschenwiese

Kirschenwiese 2a, 74232 Abstatt
Telefon: 07062 914223 oder 07062 914224

info@pizzeria-kirschenwiese.de
www.pizzeria-kirschenwiese.de

Gut essen gehen – nur einen Katzensprung entfernt von Heilbronn ? 

Das Restaurant Kirschenwiese in Abstatt bei Heilbronn ist eines der beliebtesten  Restaurants, 
wenn Sie ein Restaurant mit familiärem Ambiente in der Heilbronner Umgebung  suchen. 
Bei uns finden Sie nicht nur südländische, italienische und mediterrane Küche, sondern 
 natürlich auch eine reichhaltige Auswahl aus der deutschen Küche. Für Geburtstage, Firmen-,  
Familien- oder Vereinsfeiern bauen wir gerne die Sitzmöglichkeiten entsprechend für Sie um.  
Sehr beliebt in der warmen Jahreszeit sind auch die gemütlichen Sitzplätze auf unserer 
 schönen Sommerterrasse. 

Gerne begrüßen wir Sie als unsere Gäste – Ihr Team aus dem Kirschenwiese-Team



Gesang

76

Wir sind das „G“ des TGV Eintracht Abstatt.

Rückblick 2019 – 30 Jahre TGV Chor – 20 Jahre TGV Singers – ein turbulentes 
Jahr

Leider mussten wir die Entscheidung treffen, die Bewirtung der Rällingbühne auf-
zugeben und damit unsere Haupteinnahmequelle. So war 2019 davon geprägt, 
 Lösungen zu finden, wie unsere Chorgemeinschaft finanziell aber auch personell 
weitermachen kann. Denn den meisten Sängerinnen und Sängern ist klar, dass 
 Singen Spaß macht, gut tut und viel Freude bringt.

Am 19. 03. 2019 haben wir uns zu unserer alljährlichen Abteilungsversammlung 
 getroffen, in der wir Christina Merlitz als Abteilungsleiterin und Petra Vogel als 
 Kassiererin gewinnen konnten. Peter Pfeffer, der beide „Ämter“ über viele Jahre zu-
verlässig und mit großem Engagement ausgeübt hat, hat sich nicht mehr zur Wahl 
gestellt. An dieser Stelle sagen wir Dir,  lieber Peter, nochmals ganz herzlichen Dank 
für die viele Zeit und Mühen, die Du investiert hast.

Die TGV Singers hatten für den 18. 05. 2019 eine Einladung des Donna Frauen-
chores aus Klingenberg zu einem Liederabend mit mehreren Chören erhalten. Wir 
sind dieser Einladung in die dortigen Grundschule gerne gefolgt und haben für 
 unseren musikalischen Beitrag großen Beifall erhalten.

Am 30. 06. 2019 hat unser Wandertag stattgefunden. Da wir mit strahlendem Son-
nenschein und Freibadtemperaturen von über 30 Grad beschenkt wurden, haben 
wir kurzfristig unsere große Wanderung in einen kleinen Spaziergang geändert. 
Eine kleine Gruppe unserer Chorgemeinschaft traf sich am Parkplatz der Wildeck-
halle und hat sich zur Wanderung nach Auenstein in den Landgasthof „Krone“ auf-
gemacht. Dort haben sich trotz der Hitze noch weitere Sängerinnen und Sänger 
eingefunden und wir haben ein paar gemütliche Stunden mit gutem Essen und vor 
allem mit kühlen Getränken verbracht.
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Beim Openair Kino im Bürgerpark am 19. 07. 2019 haben wir einen Stand auf gebaut 
und den Kinobesuchern die Gelegenheit gegeben, sich mit einem Maul taschen-
Döner zu stärken. Wir freuen uns sehr, dass unser Angebot so gut angekommen ist, 
dass wir vor dem Film „ausverkauft“ waren.  Als kleine Zugabe hat es noch Nasche-
reien und „Hochprozentiges“ aus dem Bauchladen gegeben.

TZ Vorlagen 4c

Das Leben ist einfach abwechslungsreich. Bei so vielen verschiedenen 
Sehsituationen reicht eine Brille allein selten aus. Finden Sie jetzt für 
jeden Augenblick die ideale Zusatzbrille mit ZEISS Brillengläsern: ob 
Sport, Hobby, oder, oder, oder. 

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne, welche Zusatz brille als 

Ergänzung zu Ihrer Alltagsbrille für Sie sinnvoll ist.

Augenoptik Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterstadt

Kann Ihre Brille mit allen Seiten Ihres 
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www.optik-flohr.de
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Am 23. 07. 2019 trafen wir uns zum Sommerfest vor dem Konzertsaal. Für’s leib liche 
Wohl war wieder bestens gesorgt – das kalte Büffet der Chor mitglieder ließ fast 
keine Wünsche offen. Elvira hatte ihr Akkordeon dabei und so wurde mit lustigen 
Liedern der Abend eingesungen.

Ab Mitte September haben wir uns intensiv auf unser Highlight, unser kleines 
 Konzert am 27. 10. 2019, vorbereitet. An einem Probensamstag für den Chor und 
 einem Probensonntag für die Singers hat unsere Dirigentin Elvira Arnst mit uns an 
unseren Liedbeiträgen „gefeilt“. So ist es uns gelungen, ein buntes Programm für 
unsere Soirée zusammenzustellen, bunt wie der Herbst, von Klassik bis Pop. Der 
Chor hat den Liederabend mit dem Lied „Lebensfreude“ von Anton Rubinstein 
eröffnet und mit Freude Werke von Robert Schumann, Boccherini und Johannes 
Brahms vorgetragen.

Im Anschluss daran haben die Singers schwungvoll bekannte englischsprachige 
Songs und das von der Sängerin Michelle geschriebene Lied „Kleine Prinzessin“, 
in einem Arrangement von Elvira Arnst und begleitet an der Gitarre von unserer 
 Mitsängerin Sibylle, präsentiert. Der Chor hat beim Beatles-Song „Let it be“ zum Mit-
singen eingeladen und mit  „Immer wieder geht die Sonne auf“ an den unvergesse-
nen Udo Jürgens erinnert, der in diesem Jahr seinen 85. Geburtstag gefeiert hätte. 
Die Singers haben dann das Publikum mit „Hallelujah“ von Leonard Cohen und mit 
„We are the world“ von Michael Jackson unterhalten und ihren Part mit „From a dis-
tance“ von Julie Gold beendet.
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Nach dem gemeinsam vorgetragenen Lied „Irische Segenswünsche“ haben sich die 
beiden Chöre musikalisch von ihren Gästen mit „So long“ verabschiedet.
Wie immer hat uns bei unserem Konzert Harald Sigle souverän am Klavier begleitet. 
Irina Franke hat uns mit der Geige unterstützt.
Den Abend haben wir bei einem Ständerling gemütlich ausklingen lassen.

Am 08. 12. 2019 hatten wir einen kleinen Auftritt mit weihnachtlichen Liedern 
beim „Adventsständle“ vor dem Abstatter Rathaus. Eine schöne Veranstaltung im 
 Dezember. Es ist jeden Abend etwas geboten, man trifft Freunde und Nachbarn. 
Die  Gemeinde gibt den Vereinen die Chance, die „Vereinskasse“ aufzubessern. 
Wir durften Sie mit Flammkuchen, Rosenküchle und natürlich rotem und weißem 
Glühwein verwöhnen.

An der Sportlerehrung der Gemeinde am Freitag 13. 12. 2019 durften die TGV 
 Singers mit ein paar Liedern die geehrten Sportler und die Zuschauer verwöhnen. 
Leider fand die Ehrung aufgrund des Wetters im Versammlungssaal des Rathaus 
statt, so dass nur wenige Zuhörer anwesend waren.

Am 17. 12. 2019 trafen wir uns zu unserer Weihnachtsfeier im Blockhaus Seeger  
und haben bei leckerem Essen und gemütlichen Gesprächen das Jahr ausklingen 
lassen.
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Das Jahr 2020 – nicht minder aufregend ...

Beim Neujahrsempfang der Gemeinde am 12. 01. 2020 durften wir die Gäste mit 
Kaffee und einem langen Buffet selbstgebackener Kuchen bewirten und konnten 
dadurch unsere Kasse aufbessern.

Fleißig ging´s weiter und wir haben geprobt und Lieder einstudiert, um am 29. März 
in Heilbronn bei „Magie der Stimmen“ dabei zu sein und unseren Chor im Umland 
besser bekannt zu machen.
Leider musste durch die Corona-Krise sowohl die „Magie der Stimmen“ abgesagt 
werden, als auch der Chorbetrieb komplett eingestellt werden.
Auch unser Auftritt beim Bürgerparkfest und unsere Soirée im Herbst mussten wir 
 leider absagen.

Frische & Qualität aus der Region
• Kartoffeln aus eigenem Anbau

• Obst, Gemüse, Eier u.v.m.

S. + J. Krafft GbR · Telefon 07062 910391
Gruppenbacher Str. 3 · 74232 Abstatt

Di. + Fr. 16 - 18 Uhr

Sa. 10 - 12 Uhr
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Sobald es wieder möglich ist, werden wir uns wieder jeden Dienstag unter der Lei-
tung unserer engagierten Dirigentin Elvira Arnst treffen, um gemeinsam zu singen 
und neue Lieder einzustudieren.
Geprobt wird immer dienstags im Konzertsaal des Vereinszentrums ab 19:15 Uhr.
Wir, das sind ca. 25 Frauen und Männer von 25 bis 80 Jahren, wir singen vorwie-
gend moderne, deutsche und englische Lieder, teilweise treten wir auch als reiner 
Frauenchor auf.
Wir suchen immer aktive Menschen, die Lust am Singen und Geselligkeit haben, 
denn auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz.
Kommen Sie einfach zu den Chorproben und bringen Ihren Nachbarn gleich mit. 
Wir freuen uns über jede neue Stimme. Und keine Angst, es muss keiner alleine vor-
singen. Wir singen immer in der Gruppe.

Denn Singen ist gut für Körper, Geist und Seele – also reine „Naturmedizin“ und setzt 
zudem noch Glückshormone im Gehirn frei.

Wir freuen uns auf Sie!

Näheres zu den Proben und Auftritten erfahren Sie über die Ortsnachrichten, 
 Veröffentlichungen an den Ortstafeln der Gemeinde oder auf der Homepage der 
Gesangsabteilung.

Abteilungsorganisation: 

Abteilungsleiter: Christina Merlitz
Stellvertreter: Erika Keppler
Kassier: Petra Vogel
Schriftführer: Helene Krug
Festwart: Monika Tischer

E-mail: Gesang@tgv-abstatt.de

Sie finden uns auch auf der Internetseite des TGV unter www.tgv-abstatt.de oder 
www.tgv-abstatt.de/gesang.html 
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Abteilungssituation 2019/2020

Die Volleyballabteilung hatte in der Saison 2019/2020 eine Freizeitmannschaft und 
eine aktive Mannschaft  gemeldet.

Die Freizeitmannschaft „Nemm’en Du“ spielte in dieser Saison zum wiederholten 
Male in der B-Klasse. Man war gespannt, ob man sich in dieser Klasse halten konnte, 
da man ja personell noch enger besetzt war als in der letzten Saison und auf Aushilfe 
von der SG Talheim-Abstatt nicht mehr hoffen konnte, da die SG Talheim- Abstatt 
ja in der Bezirksliga spielte. Zum Saisonabschluss konnte nur ein Sieg errungen 
 werden und man landete auf dem letzten Tabellenplatz.

Die aktive Herren Mannschaft durfte nach dem Aufstieg in der Bezirksliga antreten. 
In der nächst höheren Klasse war das Ziel des Klassenerhaltes natürlich klar gesetzt. 
Da man in dieser Konstellation schon einige Jahre spielte und sich der Erfolg des 
Trainings bis dahin auszahlte, war die Hoffnung groß, den Klassenerhalt zu schaf-
fen. Leider konnten nur 2 Siege errungen werden und man landete auf dem letzten 
 Tabellenplatz.

Wer gerne Volleyball kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen, bei uns vorbei-
zuschauen. Der Spaßfaktor kommt bei uns mit Sicherheit nicht zu kurz. Wir bieten 
hierzu ein abwechslungsreiches Training montags und freitags in der Wildeckhalle 
an. Bei schönem Wetter treffen wir uns auf dem Beachplatz „Kirschenwiesen“ und 
besuchen das eine oder andere Turnier.

Sportliche Erfolge

Freizeitmannschaft Mixed 2/4 B2-Nord „Nemm‘en Du“

In der B-Klasse wurde man Tabellenletzter. Es konnte nur ein Spiel gewonnen 
 werden und man spielt daher in der nächsten Saison in der C-Klasse.
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Abschlusstabelle B-Klasse

Platz Verein Spiele Sätze Punkte

1 TSV Untersteinbach 1 14 26:5 36

2 TSV Lehrensteinsfeld 1 14 25:8 33

3 SSV Auenstein 14 23:10 30

4 TG Offenau 1 14 18:16 23

5 SG Schleierhof-Muthof 14 16:19 20

6 TV Hausen 3 14 13:8 17

7 TSV Ilshofen 14 11:21 14

8 Neckarsulmer Sport-Union 2 14 10:24 10

9 TGV Abstatt Nemm en Du 14 6:27 6

Um den einen oder anderen Spieler zu gewinnen, hat man die „Schozach-Tal Initia-
tive“ gestartet und Kontakt zu den anderen Vereinen in der Umgebung aufgenom-
men. Darunter sind Auenstein, Untergruppenbach, Talheim und Lauffen. Auch die 
umliegenden Vereine haben diese personellen Sorgen. Man darf gespannt sein, ob 
sich gemeinsame Synergien finden werden.

Aktive Herrenmanschaft SG Talheim/Abstatt A1-Nord

Man spielte zum ersten Mal in dieser Klasse und konnte nur den letzten Platz be-
legen. Man merkte deutlich, dass die Spielgemeinschaft spielerisch immer besser 
wurde im Laufe der Saison. Leider reichte es nicht zum Klassenerhalt.

Platz Verein Spiele Sätze Punkte

1 MTV Ludwigsburg 3 15 44:16 38

2 SG Sportschule Waldenburg 15 41:17 37

3 TSV Kleiningersheim 15 35:22 29

4 TSV G.A Stuttgart 4 13 23:26 18

5 SSV Geißelhardt 2 13 25:27 18

6 SV Salamander Kornwestheim 13 24:29 16

7 TV Cannstatt 1864 13 18:29 15

8 SG Stromberg 14 18:38 9

9 SG TSV Talheim/TGV Abstat 13 10:34 6
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Hotel Hiller GmbH  ·  Beilsteiner Straße 20  ·  74232 Abstatt

T 07062 978800  ·  F 07062 97880-20  ·  info@hotel-hiller.de  ·  www.hotel-hiller.de
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Abteilungsversammlung vom 17. Januar 2020

Als Abteilungsleiter wurde Timm Schomacher für 2 Jahre gewählt. Er war bisher der 
stellvertretende Abteilungsleiter. Matthias Haag und Marco Fischer teilen sich das 
Amt des stellvertretenden Abteilungsleiters auf 1 Jahr.
Das Amt des Schriftführers wird weiterhin von Dietmar Dietz für die nächsten 2 Jahre 
begleitet. Insgesamt waren bei der Abteilungsversammlung 9 Personen anwesend.

Statistik
Die Mitgliedschaft der Volleyballabteilung (36 Mitglieder) stagniert. Man konnte 
ein Mitglied hinzugewinnen. Die Volleyballabteilung hat derzeit drei Übungsleiter 
mit Lizenz (Timm Schomacher, Dietmar Dietz, Barbara Dietz) und vier lizensierte 
Schiedsrichter zur Verfügung. Am aktiven Geschehen nehmen ca. 8 Mitglieder teil.

Aktivitäten innerhalb des Gesamtvereins und der Volleyballabteilung
Einige Vereinsmitglieder aus Abstatt und Talheim trafen sich am 28. Mai 2019 am 
Brombachsee zum Zelten und Volleyballspielen. Bei herrlichem Wetter wurde ge-
spielt und gegrillt und man lernte sich näher kennen.
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Die Abteilung Volleyball war beim Bürgerparkfest vom 05. Juli bis 07. Juli 
2019  tätig. Zum Jubiläum musste ordentlich angepackt werden und die 
ganze Abteilung war hier gefordert. Ein Dank an alle Helfer.

Auch beim Turnier am 11. Juli 2019 in Untersteinbach hatten wir wieder sehr viel 
Spaß. Das Wetter war top und wir erreichten eine gute Platzierung. Es war ein   
toller Tag.

 

 

Am 16. Juli 2019 ging es dann gleich weiter auf dem Beachfeld Kirschenwiesen in 
Abstatt. Von der Turniermüdigkeit der Tage zuvor war nichts zu spüren.
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Am 26. September fand noch ein Damen- und Herrenturnier in Talheim statt. Am  
03. Oktober 2019 besuchten wir noch das Turnier in Steinheim zur Saisonvor-
bereitung.



Am 20. Dezember 2019 fand dann die Weihnachtsfeier in der Wildeckhalle statt.  
Wir spielten unser traditionelles Weihnachtsturnier mit anschließendem Essen, 
Wichteln und Diashow.

Abteilungsorganisation

Abteilungsleitung: Timm Schomacher
Stellv. Abteilungsleiter: Marco Fischer, Matthias Haag
Kassier: Andreas Schäfer
Schriftführer: Dietmar Dietz

Homepage Volleyball: www.volleyball-abstatt.de



Der TGV Abstatt 1842 e. V. bedankt sich bei folgenden Personen und Sponsoren  
für die Unterstützung bei der Herstellung des diesjährigen Reports.

Bäckerei Trunk GmbH, Willsbach
Blumenhaus Claudia Essig, Abstatt
CAP Lebensmittelmarkt, Abstatt
Cycle-Sport, Heilbronn
Frisörsalon Walter, Abstatt
Fronius Steuerberatung, Heilbronn
Getränke-Center-Ilsfeld
Hotel Hiller GmbH, Abstatt
Juwelier Wiesner, Beilstein
Optik Flohr, Ilsfeld
Pizzeria Kirschenwiese, Abstatt 
Prosermo, Kälte- und Wärmetechnik, Abstatt
Rathaus-Apotheke, Abstatt
Reifen Mößinger, Beilstein
’s Bauernlädle, Abstatt
Salon Haarscharf, Abstatt
Schneckenburger GmbH, Ilsfeld-Auenstein
Vogler GmbH, Ingenieurbüro für das Kfz-Wesen, Abstatt
Volksbank Beilstein-Ilsfeld-Abstatt eG, Abstatt
Weingut u. Weinstube Matthias Härle, Abstatt
Weinstube Seeger GmbH, Abstatt
Weinkellerei Wangler, Abstatt

Bitte unterstützen Sie bei Ihrem Einkauf und Ihren Aufträgen unsere Sponsoren.
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